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1. Einführung 

Die Kostenstrukturstatistik 1962 in der Industrie wurde auf Grund des "Ge- 
setses über Kostenstrukturstatistik tob 12. Mai 1959" (BGBl.1959 I» S.245/6) 
durchgeführt. Vach diesen Gesetz finden nacheinander in vierjährigen Turnus 
in den verschiedenen Bereichen Kostenstrukturerhebungen auf repräsentativer 
und freiwilliger Basis statt. Die erste dieser laufenden Erhebungen in der In¬ 
dustrie erfolgte für das Jahr 1958 1). In Jahre 1967 wird die Industrie erneut 
für 1966 befragt. 

Diese Statistik stellt eine Ergänzung jener Statistiken dar, die das Ergebnis 
der Wirtschaftstätigkeit (Produktion von Taren und Dienstleistungen, Unsatz 
usw.) nessen. Zahlen über die Kostenrelationen in den verschiedenen Tirtschafts 
bereichen sind sowohl für die staatlichen Stellen wie auch für die Wirtschaft 
selbst von besonderer Bedeutung. Durch eine weitgehende fachliche und zumeist 
größenklassennäBige Aufgliederung innerhalb der einzelnen Zweige erhält auch 
das einzelne Unternehmen Anhaltspunkte für den Vergleich mit der eigenen Kosten 
Situation. Die Ergebnisse der Kostenstrukturstatistik bilden ferner eine der 
wichtigsten Grundlagen für die Berechnung der Entstehung des Sozialprodukts und 
der dafür von den einzelnen Wirtschaftsbereichen geleisteten Beiträge. 

Das Statistische Bundesamt hat die Erhebung in der Industrie in enger Zusammen¬ 
arbeit nit den Bundesverband der Deutschen Industrie vorbereitet und größten¬ 
teils in Verbindung nit den einzelnen Industrieverbänden durchgeführt. 

Erhebungseinheit war das Gesamtunternehnen einschl. aller Verwaltungs-, Repara¬ 
tur- und Hilfsbetriebe sowie einschl. der nichtindustriellen Unternehmensteile. 
Als Gesamtunternehnen galt die kleinste rechtlich selbständige Einheit, unab¬ 
hängig von einer evtl. Zugehörigkeit zu Konzernen bzw. Organsohaften. In die 
Erhebung wurden auch Unternehmen mit Betriebskonbinationen einbezogen, die bei 
der Aufbereitung jeweils den Industriezweig zugeordnet wurden, in den der wirt¬ 
schaftliche Schwerpunkt des befragten Unternehmens nach dessen Angaben lag. 

Berichtsjahr war das Geschäftsjahr 1962 (soweit es nicht nach den 51» 5* 1965 
endete). 

Die Erhebung erstreckte sich auf das Bundesgebiet einschl. Berlin (West). 

Das Frageprogrann lehnte sich weitgehend an die Fragestellung bei der Kosten¬ 
strukturstatistik 1958 1) und auch an die Fragen der Kostenstrukturerhebung 
1950 2) am, die seinerzeit auf Grund des Volkszählungsgesetzes durchgeführt 
wurde. Heben den allgemeinen Fragen (Geschäftsjahr, Kennzeichnung und Rechts- 
form des Unternehmens) wurden die Anzahl der in Durchschnitt des Geschäfts¬ 
jahres tätigen Personen, die Bestlnde, der steuerliche und wirtschaftliche Um¬ 
satz, der Wert der selbsterstellten Anlagen (soweit aktiviert), die Gesamtpro¬ 
duktion (Gesamtleistung) und vor allen die Kosten - gegliedert nach Kosten¬ 
arten - erfragt; außerdem einige weitere Angaben für Zwecke der Volkswirt¬ 
schaftlichen Gesantreehnungen. 

Un eine möglichst einheitliche Beantwortung der gestellten Fragen zu erreichen, 
wurden den Fragebogen als Ergänzung zu den hierin enthaltenen Hinweisen noch 
eingehende "Ausfüllungsrichtlinien" beigegeben. Auf Grund der bei der Erhebung 

1) Vgl. Gesantveröffentliehung I. "Industrie und Energiewirtschaft 1958" in 
der Reihe 1t "Die Kestenstruktur in der Wirtschaft" der Faohserie Ct Unter¬ 
nehmen und Arbeitsstätten. 

2) Vgl. Statistik der Bundesrepublik Deutsehland, Bd.49 "Die Kostenstruktur in 
der gewerblichen Wirtschaft und in ausgewählten freien Berufen" (Ergebnisse 

der KWatenstrukturerhebung 1950)» Heft 1t Industrie. 
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1958 gesammelten Erfahrungen waren diese Richtlinien wesentlich erweitert. 
Trotzdem war es infolge der Uneinheitlichkeit des betrieblichen Rechnungs¬ 
wesens notwendig, in zahlreichen Fällen Rückfragen wegen unvollständiger und 
unklarer Angaben bei den befragten Firmen zu halten. Meistens konnte eine Er¬ 
gänzung oder Klärung erreicht werden, so daß der größte Teil der eingegange¬ 
nen Fragebogen auch verwertet werden konnte. 

Die Auswahl der zu befragenden Firmen wurde im allgemeinen durch die Industrie¬ 
verbände auf Grund der vom Statistischen Bundesamt hierzu gegebenen Richtlinien 
vorgenomaen. Die Verbände übernahmen teilweise auch die Einziehung der ausge¬ 
füllten Fragebogen. Einzelne Industriezweige wurden von den Statistischen Lan¬ 
desämtern bzw. vom Statistischen Bundesamt anhand von Firmenlisten befragt. Die 
Prüfung und Aufbereitung der Fragebogen erfolgte zentral im Statistischen Bun¬ 
desamt . 

Nachstehend werden die vorläufigen Ergebnisse für die 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

veröffentlicht. 

Außerdem sind bereits Ergebnisse für eine Reihe von Industriezweigen bekanntge¬ 
geben worden, die auf der letzten Seite dieses Vorberichts aufgeführt sind. 
Weitere Vorberichte mit Ergebnissen der Kostenstrukturstatistik 1962 werden in 
Kürze erscheinen. Die Ergebnisse für die gesamte Industrie sowie für die Ener¬ 
gie- und Wasserversorgung werden später in der Gesamtveröffentlichung I. "In¬ 
dustrie urd Energiewirtschaft 1962" der Reihe 1 "Die Kostenstruktur in der 
Wirtschaft“ (Fachserie C) mit Kommentierung veröffentlicht. 

Im Gegensatz zur Kostenstrukturstatistik 1958 erscheinen diesmal keine geson¬ 
derten Ergebnisse über die Berliner Industrie. Die Angaben der in Berlin (West) 
erfaßten Unternehmen sind vielmehr in die Ergebnisse des Bundesgebietes mit 
einbezogen; desgl. die Angaben aus der saarländischen Industrie, die 1958 
nicht befragt wurde. 

Bei der Erhebung 1958 wurde für die untersuchten Industriezweige ein Reprä¬ 
sentationsgrad , gemessen an den Ergebnissen der Umsatzsteuerstatistik, ausge¬ 
wiesen. Es hat sich nun bei der Erhebung 1962 gezeigt, daß sehr häufig um- 
satzsteuerlic!-' Organschaftsverhältnisse Vorlagen. Handelte es sich dabei um 
eine Organmutt&r,, so bezieht sich der steuerliche Umsatz auf den ganzen Organ- 
krais. Wurde dagegen eine Organtochter erfaßt, so tritt ein steuerlicher Um¬ 
satz überhaupt nicht auf, da dieser bei der betreffenden Organmutter erscheint. 
Demzufolge kann der steuerliche Umsatz nicht mehr zur Berechnung des Repräsen¬ 
tationsgrades berangezogen werden. Auch wurde wegen der dargelegten Situation 
darauf verzichtet, den steuerlichen Umsatz bei den Ergebnissen auszuweisen. 

Es war daran gedacht, die vorläufigen Ergebnisse des Industriezensus 1965 als 
Totalerhebung zur Ermittlung eines Repräsentationsgrades zu verwenden, doch 
liegen diese leider noch nicht vor. Als Anhalt für die erzielte Repräsentation 
werden daher nachstehend Anzahl und Gesamtproduktion der für 1962 erfaßten 
Unternehmen der Anzahl und dem steuerlichen Umsatz der für 1958 erfaßten Unter¬ 
nehmen sowie dem seinerzeit ermittelten Repräsentationsgrad (nach den Ergeb¬ 
nissen der Umsatzsteuerstatistik 1958) gegenübergestellt. Wie vorstehend be¬ 
reits erwähnt, ist zu beachten, daß sich die Daten für 1958 auf das Bundesge¬ 
biet ohne Saarland und ohne Berlin, diesmal aber auf das ganze Bundesgebiet 
beziehen. 
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2. Aufbau und Inhalt der Tabellen 

Die Ergebnisse sind zum Teil als absolute Zahlen, zum Teil als Verhältniszahlen 
(;&-Zahlen) und als Beziehungszahlen (je tätige Person) dargestellt worden. 

Die einzelne Zahl ist unabhängig von der Spaltensumme auf die kleinste zur Dar¬ 
stellung gelangende Einheit auf- oder abgerundet, so daß kleine Differenzen in 
den Summen auftreten können. 

Nachstehend werden die der Erhebung zugrunde gelegten und in den Tabellen auf¬ 
geführten Begriffe kurz erläutert. 

Der wirtschaftliche Umsatz stellt den Gesamtbetrag der im Geschäftsjahr berech¬ 
neten Lieferungen und Leistungen (einschl. Lieferungen an mit dem Unternehmen 
durch Organschaft verbundene Konzern- und Verkaufsgesellschaften) ohne Rück¬ 
sicht auf den Zahlungseingang dar. Erlösberichtigungen (Preisnachlässe, Rabatte, 
Boni, Retouren usw.) waren zu berücksichtigen; Skonti waren dagegen nicht abzu¬ 
setzen. Etwa gesondert in Rechnung gestellte Einzelkosten des Vertriebs (wie 
Ausg^ngstransportkosten, Verpackung) und Verbrauchsteuern sind im wirtschaft¬ 
liche^' Umsatz enthalten. 

Er ist gegliedert in Umsatz von eigenen Erzeugnissen und Leistungen (darunter: 
Lohnarbeiten für fremde Unternehmen - einschl. Lohnveredlung), Umsatz von Han¬ 
delsware (Handelsumsatz), Umsatz aus anderen Nebengeschäften sowie Ausfuhr- und 
Aus fuhrhänd1erve rgütung. 

Zum Umsatz aus anderen Nebengeschäften (Nebenumsatz) rechnen z.B. Erlöse aus 
dem Verkauf von Nebenerzeugnissen und Abfällen (wie Schrott, Gußbruch), aus dem 
Verkauf von Energie (Strom, Gas, Dampf u.dgl.), aus Lizenzverträgen, Provi¬ 
sionseinnahmen, Erlöse aus der Vermietung und Verpachtung betrieblicher Anlagen 
und Einrichtungen sowie Erlöse aus der Vermietung von selbsthergestellten Er¬ 
zeugnissen wie Mietmaschinen und Mietanlagen (z.B. Fernsprechanlagen), ferner 
Erlöse aus Belegschaftseinrichtungen (Kantine u.dgl.). Nicht dazu zählen Erlöse 
aus dem Verkauf von Anlagevermögen u.dgl., Zinserträge, außerordentliche und 
cetriebsfremde Erträge. 

-'xe Verbucnung der Ausfuhr- und Ausfuhrhändlervergütung ist bei den Unternehmen 
mterschiedlich. Hier wurden sie generell zum wirtschaftlichen Umsatz gezählt 
und andere Verbuchungen (z.B. Absetzung vom Materialverbrauch oder von den 
■.teuern) entsprechend berichtigt. 

Die selbsterstellten Anlagen, die mit eigenen Arbeitskräften ausgeführt wurden, 
sind mit dem auf dem Anlagenkonto aktivierten Wert (Herstellungskosten) als 
Leistung des Unternehmens erfaßt worden, soweit in den Kosten entsprechende 
Aufwendungen hierfür enthalten waren. Häufig sind bei den selbsterstellten An¬ 
lagen auch Bau- und andere Leistungen von fremden Unternehmen mit verbucht. 
Diese sollten abgesetzt werden, es sei denn, daß sie bei den Kosten mit er¬ 
faßt waren. Unternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung "andere 
aktivierte Eigenleistungen" entsprechend den neuen aktienrechtlichen Bestim¬ 
mungen ausweisen, sollten diesen Wert angeben. 

Der Wert der Gesamtproduktion entspricht - als Ausdruck für die Gesamtlei¬ 
stung (brutto) des Unternehmens - der Summe des wirtschaftlichen Umsatzes, 
der Veränderung der Bestände von halbfertigen und Fertigerzeugnissen sowie 
von Teilen eigener Produktion (einschl. angefangener Arbeiten) und der selbst¬ 
erstellten Anlagen. Er schließt also etwaige Umsätze aus Handelstätigkeit und 
aus anderen Nebengeschäften, ferner die Ausfuhr- und Ausfuhrhändlervergütung 
ein. 



Setzt man von der Gesamtproduktion den Materialverbrauch (einschl. umgesetzte 
Handelsware) und den Verbrauch von Brenn- und Treibstoffen, Energie*, Wasser 
u.dgl. ab, erhält man den Nettoproduktionswert. Dieser bietet einen Anhalts¬ 
punkt für die eigene wirtschaftliche Leistung des Unternehmens, die aller¬ 
dings genauer durch den Beitrag zum Sozialprodukt dargestellt wird 1). Bei der 
Errechnung des Beitrages zum Sozialprodukt sind außer den vorstehend aufge¬ 
führten Kosten noch die weiteren, auf Vorleistungen anderer Unternehmen zu¬ 
rückgehenden Kosten (z.B. fremde Instandhaltungsleistungen, Bankspesen, Büro- 
material, Porto) sowie gegebenenfalls die verbrauchsbedingten Abschreibungen 
und die Steuern, die bei der Gewinnermittlung abzugsfähig sind, vom Wert der 
Gesamtproduktion abzusetzen und die ermittelten Zahlen in einigen Punkten zu 
bereinigen. 

Als Kosten waren die auf das Geschäfts.jahr entfallenden Beträge anzugeben unc 
nicht die im Geschäftsjahr tatsächlich gezahlten. Auszuweisen waren nur ur¬ 
sprünglich anfallende Kosten (Kostenarten: Verbrauch von fremdbezogenen Stof- 
fen, Löhne usw.). Zu den einzelnen Kostenarten ist folgendes zu bemerken: 

Der Verbrauch von Fertigungsstoffen (Einsatzstoffen) stellt den gesamten Ver¬ 
brauch von fremdbezogenen Stoffen und Waren zur Be- oder Verarbeitung (nicht 
Handelsware) dar, d.h. Rohstoffe einschl. fremdbezogener Teile und Fertig¬ 
erzeugnisse, die mit eigenen Erzeugnissen fertigungstechnisch verbunden sind. 
Das z.B. bei der Gießerei-Industrie anfallende Kreislaufmaterial sollte außer 
Betracht bleiben. Hochofenkoks als Einsatzstoff in der Eisen schaffenden Indu¬ 
strie sollte von den Unternehmen nicht bei den Fertigungsstoffen, sondern 
ebenso wie der Gießereikoks in der Gießerei-Industrie bei den Brenn- und Treib¬ 
stoffen usw. angegeben werden. 

Zur auswärtigen Bearbeitung (fremde Lohnarbeiten), bei der es sich um die Be¬ 
arbeitung des eigenen Materials durch fremde Unternehmen handelt, zählen auch 
Entgelte an die insbesondere in der Bekleidungsindustrie auftretenden Zwischen¬ 
meister und Hausgewerbetreibenden. 

Zu den Hilfsstoffen zählen diejenigen Stoffe, die unmittelbar für das herzu¬ 
stellende Erzeugnis verbraucht werden, ohne Fertigungs- bzw. Einsatzstoffe zu 
sein, z.B. Material für Oberflächenbehandlung. 

Als Betriebsstoffe werden jene im Unternehmen verbrauchten Stoffe angesehen, 
die der Aufrechterhaltung des laufenden Fertigungsganges dienen, z.B. Schmier¬ 
mittel, Reinigungsmittel. Grundsätzlich gehören hierzu auch Brenn- und Treib¬ 
stoffe usw., die hier aber gesondert erfragt wurden. 

Zusammen mit den Hilfs- und Betriebsstoffen waren auch Verpackungsstoffe, 
Flaschen u.dgl. mit anzugeben, die das Unternehmen für den Absatz seiner Er¬ 
zeugnisse und Waren verbraucht hat, soweit sie nicht als geringwertige Wirt¬ 
schaftsgüter verbucht wurden. Die Nachprüfung hat ergeben, daß auch innerhalb 
der betreffenden Industriezweige eine unterschiedliche Verbuchung erfolgt. 

Auch Stoffe für innerbetriebliche Leistungen (z.B. zur Selbsterstellung von 
eigenen Anlagen, Werkzeugen u.dgl.) sowie Waren, die in einer auf eigene Rech¬ 
nung betriebenen Kantine u.dgl. verwendet bzw. umgesetzt werden, sollten bei 
dieser Kostenposition mit aufgeführt werden. 

Bei der Handelsware handelt es sich um fremde Erzeugnisse, die im allgemeinen 
ohne weitere Be- oder Verarbeitung bzw. ohne Einbau in Erzeugnisse der eigenen 
Produktion weiterverkauft werden. 

1) Vgl. hierzu Fürst, G.: "Die amtliche Statistik im Dienste der Produktivi- 
•tätsmessung" in ^Wirtschaft und Statistik", 5* Jg., NF, Heft 6, Juni 1953 
und "Probleme der industriellen Produktionsstatistik" in "Wirtschaft und 
Statistik", 6. Jg., NF, Heft 7* Juli 1954* 
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Zur Lohn— und Gehaltssumme (Bar— und Sachbezüge ohne jeden Abzug) gehören auchN 
die an Beschäftigte in eigenen Sozialeinrichtungen (z.B. Werksarzt) gezahlten 
Beträge. Einzubeziehen waren sämtliche Zuschläge (z.B. für Akkord-, Band-, 
Montage-, Schicht- und Sonntagsarbeit), Leistungs-, Schmutz- und Lästigkeits¬ 
zulagen, Wohnungsgeld, Vergütungen für Feiertage, Urlaub, Arbeitsausfälle 
u.dgl., Fortzahlung der Bezüge im Krankheitsfall, Zuschüsse zum Krankengeld, 
Entschädigungen für nicht gewährten Urlaub, ferner Gratifikationen, 13. Monats¬ 
gehalt, Urlaubsbeihilfen u.ä., Leistungen zur Förderung der Vermögensbildung 
an Arbeitnehmer; ferner Auslösungen, soweit hierfür Lohnsteuer entrichtet wurde. 

Tarifrechtlich oder sonst vertraglich vereinbarte Kindergelder und sonstige 
Familienzuschläge zählten ebenfalls zu den Löhnen und Gehältern, dagegen nicht 
die Zahlungen auf Grund des Kindergeldgesetzes. Statt dessen waren in den ge¬ 
setzlichen Sozialkosten die Beiträge zur Familienausgleichskasse mit anzugeben. 

In den Gehältern sind auch die Bezüge von Gesellschaftern, Vorstandsmitglie¬ 
dern und anderen leitenden Kräften eingeschlossen, soweit sie steuerlich als 
"Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit" gelten; ferner an Angestellte gezahl¬ 
te Provisionen und Tantiemen. 

Bei den gesetzlichen Sozialkosten waren auch die Aufwendungen und Zuschüsse zur 
Betriebskrankenkasse nach der RVO neben den Arbeitgeberanteilen zur Sozialver¬ 
sicherung (Kranken-, Renten- und Arbeitslosenversicherung), den Berufsgenossen- 
schaftsbeiträgen, den Beiträgen zur Familienausgleichskasse u.ä. anzugeben. 

Die übrigen vozialkosten stellen uie auf tariflicher, betriebs- und branche- 
üblicher Grundlage beruhenden bzw. freiwillig gewährten Sozialaufwendungen dar. 
Insbesondere rechnen hierzu: 

Direk- Zuwendungen an on ,1: üsitnenmer oder deren Familienangehörige bei 
besonderen Anlässen, wie z.B. Weihnachtsgeschenke, Jubiläumsgelder, Treue¬ 
prämien, Zuwendungen aus Anlaß von Familienereignissen, Baraufwendungen an¬ 
läßlich von Betriebs!eiern, Belegschaftsausflügen usw., 

Beihilfen und Zuschuss1' zu rnolungs- und Kuraufenthalten und für sonstige 
Zwecke, 

direkte Pensionszahlungen sowie laufende Zahlungen für die Witwen- und 
Waisenverecrgung, 'sofer . die nicht aus früheren Rückstellungen finanziert 
werden, 

steuerlich anerkannte Jahresrückstellungen für spätere a1tersversorgung- 
leistungen, Zuweisungen an Pensions- und Unterstützungskassen, 

sonstige Kosten für die wirtschaftliche Sicherung der Arbeitnehmer, wie 
z.B. der Einkauf in Unfall-, Lebens- und Altersversicherungen, Beiträge 
i-aer Beitragsteile zu Weiter-, Über- bzw. Zusatzversicherungen und an 
nrivate Krankenkassen, 

Beitrags zuT Ausbildung und Fortbildung (Zahlung von Handelsschulgex i , 
Jmlageb1-'iräge für Berufs- und Fachschulen), Mietbeihilfen und -Zuschüsse, 
Luschüsbe für Verpflegung und Kleidung, Trennungsentschädigungen, Umzugs¬ 
vergütungen, Fahrtkostenersatz und -Zuschüsse für Fahrten von und zu der 
Arbeitsstätte, Wegezeitentschädigungen, Geldzuweisungen für Lehrlingsheime, 
Kantinen sowie für den Gesundheitsdienst, die Betriebsfürsorge u.dgl. 

Kosten, die im Rahmen von betrieblichen Sozialeinrichtungen (wie Gesundheits¬ 
dienst, Betriebsfürsorge u.dgl.) für Löhne und Gehälter, Materialkosten usw. 
entstanden sind, wurden nicht hier, sondern bei den Löhnen, Gehältern usw. mit¬ 
erfaßt. Die ausgewiesenen Sozialkosten stellen also nicht in allen Fällen die 
gesamten Sozialleistungen der Unternehmen dar. - Zu erwähnen ist noch, daß 
Kosten, die als Spesenersatz anzusehen sind, bei den "sonstigen Kosten" auszu¬ 
weisen waren. 

- b - 



Zu den Steuern, soweit sie Kosten sind, zählen u.a. die Grundsteuer, Gewerbe¬ 
steuer nach dem Gewerbeertrag und dem Gewerbekapital, Lohnsummensteuer, Umsatz¬ 
steuer, Vermögensteuer, Kraftfahrzeugsteuer, Beförderungsteuer, Verbrauchsteu¬ 
ern, Wechsel- und Urkundensteuer. 

Verschiedentlich lag eine umsatzsteuerliche Organschaft vor, so daß von einer 
befragten Organtochter Umsatz- und Gewerbesteuerbeträge nur mit angegeben wur¬ 
den, wenn eine Belastung seitens der ürganmutter erfolgte. In der Mehrzahl der 
Fälle hat die Organmutter die Steuern für den ganzen Organkreis ausgewiesen. 

Die aufgeführten Verbrauchsteuern (z.B. Bier-, Branntwein-, Essigsäure-, 
Leuchtmittel-, Mineralöl-, Salz-, Spielkarten-, Zucker- und Zündwarensteuer) 
beziehen sich auf die von den befragten Unternehmen selbst hergestellten ver¬ 
brauchsteuerpflichtigen Erzeugnisse. Zu den Verbrauchsteuern wurde hier auch 
die Schaumweinsteuer gerechnet, die vom herstellenden Unternehmen beim Verkauf 
des Schaumweins zu entrichten war. 

Von einer Veröffentlichung der ebenfalls erfragten kalkulatorischen Kosten 
mußte wiederum abgesehen werden. Die hierzu gemachten Angaben waren nicht ein¬ 
heitlich, so daß sie - statistisch gesehen - nicht addierfähig waren. 

Die sonstigen Kosten (d.h. ohne kalkulatorische Kosten) enthalten z.B. Prü- 
fungs-, Beratungs- und Rechtskosten, Lizenzgebühren, Versicherungsprämien, Bei¬ 
träge zur Industrie- und Handelskammer, zu Wirtschaftsverbänden u.dgl., Porto 
und Postgebühren, Ausgangsfrachten und sonstige Kosten für den Abtransport 
durch fremde Unternehmen, Werbe- und Vertreterkosten, Reisekosten, Provisionen, 
Bankspesen und allgemeine Bürokosten, öffentliche Abgaben und Gebühren, .jedoch 
ohne Lastenausgleichsabgaben. 

Der Jahresdurchschnitt der tätigen Personen sollte aus der Summe der tätigen 
Personen an den Monatsenden geteilt durch 12 errechnet werden. Hierbei sollten 
auch Arbeitnehmer, die dem befragten Unternehmen von einem anderen gegen Ent¬ 
gelt zur Arbeitsleistung überlassen wurden, mitgezählt werden. 

Alle Personen, die im Unternehmen tätig waren, sollten voll gezählt werden, 
auch vorübergehend Abwesende, Erkrankte und Urlauber, dauernd stundenweise, 
halbtags oder nur an bestimmten Tagen Tätige. Dagegen waren Personen, die den 
Grundwehrdienst ableisteten, für dessen Dauer nicht mitzuzählen. Aus erhebungs¬ 
technischen Gründen wurde davon abgesehen, Teilbeschäftigte oder stundenweise 
tätige Personen gesondert zu erfassen. 

Für die Abgrenzung der Arbeiter von den Angestellten war die Versicherungs¬ 
pflicht in der Arbeiterrentenversicherung maßgebend. Zu den Angestellten zählen 
auch Gesellschafter, Vorstandsmitglieder und andere leitende Kräfte, soweit sie 
vom befragten Unternehmen Bezüge erhielten, die steuerlich als "Einkünfte aus 
nichtselbständiger Arbeit" angesehen wurden. 

Die Bestände am Anfang und Ende des Geschäftsjahres wurden entsprechend der 
Handels- bzw. Steuerbilanz erfragt. Bewertungsabschläge für bestimmte Waren 
ausländischer Herkunft gern. § 80 EStDV sollten nicht berücksichtigt werden. 
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1. Wirtschaft lichar Ikaatz, 

dröSanklasä* 
(Gosaatproduktioa 

1962 

von . 
bis untar .. H) 

ErfaBt* IMtarWm 

ins* 
gasaat 

Ein»)- i 
firm I 

und ! Kapital- 
Par- i gasall- I Sonstig* 

sonan- 
gasall- 

schaftan 

schaft an. 

Hirtschaft1ichar Ifcsatz 
ia Gaschiftsiahr 1962 

dar 
•rfafitan 

UntamaiMn 

insgasaat 

Anzahl 

J« 
Uhtemahm 

Van ui rtschaftlichan Ifcsatz uaran 

1 000 OH 

tfcsatz 
von aigansn 

Erzaugnissan 
und Laistunqan 

Lbsatz 
4 

ins¬ 
gasaat 

danaitar 
Lot«-” ! 

arbaitan I 
für 

fraada 
Untar- 

nahaan 

1- 
i 

Lksatz 
! aus 
, andaran 

Handais- > Naban- 
uara ga- 

(Handals-t schäftan 

uaaatz) j (Naban- 
itz) 

Ausfiir- 
und 

Ausfidr- 
hindlar- 

var- 
gütung 

JL 
8 10 11 

250 OOü - 2 Hill. 8 

2 Mi 11. - 10 " 1o 

10 " - 25 » 7 

7 
12 

4 
3 
3 

28 10 0 Mahlmühlenindustrie 

1 8 396,6 

1 82 640,8 

109 442,0 

1 049,6 

5 165,1 

15 063,1 

97.4 
86.5 

94,3 

0,1 

0,0 

o,5 

2.1 
13,4 

3.1 

o,5 
0,1 

0,6 

500 000 25 Mill.j 8 2 54 858,1 5 4 85,8 

28 15 0 Schälmühlen 

11,1 | 1,5 | 0,0 

250 OOO - 1 Mi11. 

1 Mi11. - 2 " 

2 " - 5 " 

5 " - 10 " 

10 " - 25 " 

11 

14 

24 

13 
12 

10 

13 1 
20 4 

12 1 

1i 2 

28 40 0 Brot 

6 119,1 
21 793,8 

73 798,0 

99 392,5 

155 993,7 

356,3 
1 556,7 
3 074,9 

7 645,6 

12 999,5 

94.1 

90.1 

92.6 

93.7 
95,0 

0,0 

0,0 

5,7 
9,3 
6,9 
6,0 

4,5 

o,3 
0,6 

0,4 

o,3 
o,5 

0,0 

0,0 

5 Mill. - 25 Mill.j 17 

25 " - 100 "| 11 
17 
11 

28 50 0 Zucker 

223 241,7 13 131,9 

561 729,5 51 066,3 

97.8 0,4 

96.8 0,1 

2,0 - 0,2 

2,7 0,5 

250 000 - 2 Mill. 

2.Hill. - 10 " 

10 " - 100 " 

36 
31 
16 

26 
23 

14 

6 
6 
2 

aus 28 60 0 Obst- und demüse 

(ohne Sauerkonservenindustrie und 

4 43 320,4 

2 130 187,0 

281 523,8 

1 203,3 
4 199,6 

17 595,2 

94,2 

95,5 
96,8 

0,4 

0,0 

0,1 

5,4 

4*0 

2,6 

o,3 
o,5 
0,6 

0,0 

0,0 

C,0 

1) Nettoproduktion - Gesamtproduktion minus Materialverbrauch, umgesetzte Handelsware sowie Verbrauch von Brenn- und Treibstoffen 

nisse (Kompagne) nicht einwandfrei ermittelt werden konnten. 



m 

Bestands* j 
virindtrungift 

(♦ oder -) 
an halbfartigen 

und Fertig- Solbst- 
arzaupiasan aritallta 

aiganar Anlagen 
Prodiktion dar orfaßtan 

in dan erfaßten ItatamdM 

in 
Geschäftsjahr 

1962_i_ 

Gaaant prodktton 1962 Hettoprodiktion^ 

Größenklasse 
(Gesamtproduktion 

1962 
von ... 

bis unter ... DH) 

dar 
erfaßt« 

IMarMfam 

I 

l 

i j» 
durtaehnitt- 

»M-n 1,eh - tätige 
Panon 2) 

_i_ 

Anteil 
an dar 
Gaaant» 
»ro- 

dtdction 

j* 
dirchsehnitt- 

lieh 
tätign 

Person 2) 

_1 000»_i_«_ i DH I 
12 l 13 ! 1* I 15 16 ! 17 16 

(ohne Ölnühleninduatrie) 

1,7 
550,2 

+ 413,1 

1,5 
120,0 

8 394,8 
82 092,1 

105 975,1 

1 

5 
15 

industrie 

+ 306,3 55 164,5 | 5 

industrie 

+ 23,4 

+ 2,1 
14.2 

+ 162,2 
19.2 

50,0 

2,1 

86,7 

50,8 

6 192,5 
21 798,0 1 
73 870,6 3 
99 554,6 7 

156 025,2 13 

Industrie 

- 13 096,9 | 914,3 
- 55 353,1 I 1 730,3 

211 059,1 12 
508 106,8 46 

verarbeitende Industrie 
ohne H.v. SüQaost und Säften) 

43 886,8 1 
133 238,0 4 
291 526,6 18 

♦ 563,4 3,1 
+ 2 566,3 484,6 
+ 9 519,8 4 83,0 

Energie, Wasser u.dgl. - 2) Einschi. Heimarbeiter. - 

049,4 

130,8 

139,3 

87 446 

169 963 
188 904 

20,4 

14,8 

15,2 

17 882 

25 097 
28 641 

250 000 - 2 Mill. 

2 Mill. - 10 " 

10 " - 25 " 

516,4 91 941 24,2 22 265 500 000 - 25 Mill. 

563,0 
557,0 
077,9 
658,0 
002,1 

25 484 

31 637 
34 089 
39 521 
35 663 

45.1 
43.2 
40,8 

41.3 
42,6 

11 491 

13 659 
13 915 
16 313 
15 180 

250 000 - 1 Mill. 

1 Mill. - 2 " 

2 " - 5 " 

5 " - 10 ■ 

10 " - 25 " 

415,2 

191,5 

3) 

l3) 
39,8 

41,5 

3) 5 Mill. - 25 Mill. 

25 " - 100 " 

219,1 
298,0 

220,4 

42 984 

47 031 
49 487 

36,3 
35,8 
35,6 

15 599 
16 819 

17 635 

250 000 - 2 Mill. 

2 Mill. - 10 " 

10 " - 100 " 

3) Mußte entfallen, da die tätigen Personen wegen der besonderen Verhllt- 
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1. M1rt»et»ftUctwr Ihwti 

250 000 - 2 Nill. 

2 tun. - 5 ■ 

5 ■ - 25 ■ 

9 

13 

7 

2 

2 

28 60 5 Haratallunq von SüBaoat, 

6 705,4 

41 925,9 

64 699,9 

745,0 

3 225,1 
9 242,8 

86,4 6,4 

87,0 1,1 

87,8 1,2 

13,0 
12,4 

11,6 

0,7 

0,7 
0,6 

0,0 

0,0 

0,0 

250 000 - 1 Mil. 

1 »im. - 5 ■ 
5 " - 25 ■ 

25 ■ - 250 » 

10 

10 

21 

5 

10 

10 

9 
1 

12 

4 

28 70 0 K*kao-_und_ 

5 180,8 

23 350,8 

247 579,0 

385 757,0 

518,1 

2 335,1 

11 789,5 
77 151,4 

87,8 

96,0 

95,4 

97,0 

0,7 

1,2 

1,9 

12,2 

3,8 

4,1 

1,7 

0,0 

0,2 

0,4 

1,3 

0,0 

0,1 
0,0 

100 000 - 1 Nill. 
1 Mil. - 5 ■ 

5 " - 25 " 

18 

25 

7 

17 
21 

5 

4 

2 

28 70 3 Zuckarwaran 

8 954,3 
60 $4,3 
66 666,4 

497,5 
2 434,2 

9 523,8 

86,9 
95,8 
09,6 

0,0 

o,3 
0,0 

12,8 

4,o 

9,9 

0,2 

0,2 

0,3 

0,0 

0,0 

0,2 

Dauarbackvaran 

100 000 - 1 Kill. 

1 Mil. - 5 ■ 
5 " - 25 * 

7 
22 

6 

7 
16 

5 

6 
1 

4 100,4 

52 254,7 

48 119,3 

5$,8 

2 375,2 

8 019,9 

.87,2 

94,6 

94,9 

0,0 12,4 

5,3 

4,9 

0,4 
0,1 0,0 

0,2 0,0 

500 000 - 10 Mil. | 6 15 280,2 2 546,7 

aus 28 70 9 Spaisaais 

o,5 | 0,8 j - 

1) Natt «Produktion . Gaaaatproduktion ainus Materialverbrauch, uagaaatzta Handalaaara sowie Var brauch von Brann- und Traibetoffan, 
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(«wWttigl Md UrttOPTK^tlf IW 

Bestand»- 

(♦ oder -) 
an halbferttgen 

ifld Farttg- 
erzaugnissan 

eigener 
Prodidction 

in dan arfaSten 
IhtarnaiM 

le 
Gaachiftsjahr 

J_1962_ 

i- - - 

Salbst¬ 
arstal Ha 
Anlagan 

dar arfaÄtaa 
Itatanatw 

Gaaatp^drttaa 1962 NattoprodiAtion^ 

GrSflanfclaase 

(Gesamtproduktion 
1962 

von ... 
bis unter ... OH) 

dar 
arfafttan 

IMenataan 

_ 

j« 
UatamriMM 

j« 
dwthaehnitt- 

1 Ich 
tlttge 

Parsen 2) 

_ 

Anteil 
an dar 
Geeait- 
»ro- 

dtietton 

)• 
dvchaehnitt- 

lieh 
titiga 

Person 2) 

_10TCW_i_OB_ 1 DH 
12 ! 13 ! 14 l 15 16 ! 17 18 

industri« 

+ 555,7 34,7 
+ 3 228,8 250,7 

Frucht- und Gaaüsastften 

+ 298,8 

+ 440,5 165,3 
+ 6 041,9 55,2 

Schokoladanindustri« 

+ 15,4 

+ 182,2 

- 1 164,7 
487,0 

2,3 

5,2 

185,2 
490,1 

industri« 

11,5 

334,0 

588,8 

12,2 

81,5 

industri« 

0,8 

197,6 

598,2 

124,3 

33,9 

industri» 

161,5 16,2 

16 944,6 891,8 

78 141,5 6 010,9 

7 004,2 

42 531,7 

70 797,0 

778,2 

3 271,7 

10 113,9 

5 198,5 

23 538,2 

246 599,5 

305 760,1 

519,9 

2 353,8 

11 742,8 

77 152,0 

8 965,7 
61 200,5 

67 336,7 

498,1 

2 448,0 

9 619,5 

4 099,6 

52 576,6 

48 751,4 

5^,7 
2 389,8 

8 125,2 

15 134,9 | 2 522,5 

Ensrgi», WasSar u.dgl. - 2) Einsohl. Haiaarbaitar. 

34 937 40,8 

39 646 40,6 

14 268 250 000 - 2 «11. 
16 104 2 «11. - 25 " 

34 335 

75 679 

94 902 

47,8 

42,0 

38,2 

16 427 

31 771 

36 246 

250 000 - 2 Mill. 

2 Hill. - 5 » 

5 " - 25 * 

26 255 

32 967 

45 616 

43 427 

47.4 

36,6 

35.4 

46,6 

12 435 

12 056 

16 168 

20 246 

250 000 - 1 Mill. 

1 «11. - 5 ■ 

5 - 25 

25 " - 250 « 

28 463 

38 686 
41 489 

37,3 
40.1 

39.2 

10 607 

15 519 

16 281 

100 000 - 1 Mill. 

1 Mill. - 5 " 

5 " - 25 « 

25 151 

27 298 

30 280 

36,7 

47.3 

49.3 

9 223 

12 908 

14 941 

100 000 - 1 Mill. 

1 Mill. - 5 " 

5 " - 25 •' 

42 158 40,2 I 16 946 I 500 000 - 10 Mill. 
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1. Hirtschaftlicher Ihaetz. 

Größenklasse 

(Getan tprofcittioo 

1962 

von ... 

bis unter ... QM) 

Erfaßte Unternahmen 
Hirtschaftlieber Ifceatz 

ia Geschäftsjahr 1962 
Voa wirtschaftlichen Iheatz waren 

ins- 

gesamt 

!-!- 

Einzel* | 

firaan I 

und i Kapital- 

Par* I gesell- I Sonstige 

tonen- schäften: 

gesell- 

schäften 

_I_l_ 

der 

erfaBtan 

Untemetaan 

inageaaat 

j* 
UhterMfwi 

' 

Ihsatz 
von eigenen 

Erzeugnissen 

«d Leistimen 

j daruiter 

' Lohn¬ 

arbeiten 

__, | fw 
fremde 

i IJatar- 

i nahten 

1 
Uesatz 

ihsatz i aus 

von , anderen 

Handels- i Heben- 

wäre ; ge- 

(HändelSi schäften 

laeatz) j (Neben- 

u»etz) 

_1_ 

Ausfiir- 

und 

Ausfuhr- 

hindlar. 

Ver¬ 

gütung 

Anzahl 1 000 OH t 
i ! 2 3 ! Ä _L_ * 7 ! 8 i 9 ! 10 I 11 

5 Mi 11. - 50 Mill. 

50 " - 100 " 

100 " und »ehr 

9 

3 

10 Mill. - 100 Mill. 4 3 

1 Mill. - 250 Mill. 12 5 

1 Mill. - 5 Mill. 

5'" - 10 " 

10 ■ - 25 " 

25 " - 100 " 

31 

18 

25 
16 

30 1 

13 5 

22 3 

9 7 

100 000 - 1 Mill. 

1 »11. - 5 “ 

5 » - 10 » 

12 

17 
6 

12 

16 

5 

1 

1 

500 000 - 10 Mill. | 8 | 1 

176 707,8 19 634,2 

662 258,8 220 752,9 

244 958,2 | 61 239,5 

| 271 889,4 | 22 657,5 

84 783,9 

130 613,7 

375 347,1 

688 843,7 

2 735,0 

7 256,3 

15 013,9 

43 052,7 

5 647,9 

36 966,4 

38 693,6 

470,7 

2 174,5 

6 448,9 

| 26 074,4 | 3 259,3 

28_8^_0 Herstellung von Dauermi'lch 

89,1 

94,3 

0,6 10,5 

5,0 

0,4 

0.6 

0,0 

0,0 

99,1 0,2 

28 90 0 Ölmühlen 

0,6 0,0 

97,5 

98,6 
97,7 

98,1 

95,4 

0.0 

28_2^_0 Margarine 

2,1 | 0,4 | 0,0 

aus 29 14 0 Fleischwaren 

3,5 

4,7 

4,0 

1,0 

1,3 

1,9 

1,7 

4,0 

0,1 
0,4 

0,2 

0,5 

0,0 

0,0 

0,0 

0,1 

82,3 

88,9 

95,0 0,0 

aus 29 14 0 Feinkost 

17,5 

10,9 

4,8 

0,2 

0,2 

0,0 
0,0 

0.2 

92,6 

aus 29 14 0 Talqschaelzen 

o,3 0,5 0,7 | 6,6 | 0,3 | 

1) Nettoproduktion - Gesamtproduktion minus Materialverbrauch, umgeaetzte Handelsware sowie Verbrauch von Brenn- und Treibstoffen, 
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jHflgtflln H wk«**»«« IS 

BwtiHk- 
vtrMtriMQin 

(♦ 0dar -) 
an halbfartigan 

und FarMj- 
arzaupiaaan 

lignnnr 
Prodidction 

in dan arfaOtan 
Uitanata» 

ln 
Gaaehäftajahr 
_m_ 

Salbst- 
antallta 
Anlagan 

dar arfaltaa 
Ibitanataan 

fiaaaataradUrttan 1662 NattaprvdiAttfln^ 

GrUanklaaaa 
(GaaatprodiAti« 

1962 
w ... 

bis lartar ... DH) 

dar 
arfafttan 

Untaraban 
iayawt 

I- 

J« 

j® Heb Hilaiiidaii Uitananaa tWfl| 

Ptnm 2) 

1 
_1_ 

Mail 
m dar 
GimI« 
ro- 

dtittian 

J* 
dtrdaebnltt- 

11ch 
tittga 

Panon 2) 

_1 000 »_i_Ql_ _?_ m 
12 ! 13 ! 14 I 15 16 ! 17 18 

und Milchprttparat«n 

+ 1 568,2 19,3 

+ 6 211,0 431,8 

178 295,3 

668 901,6 

19 810,6 

222 967,2 

140 501 17,5 

115 887 38,4 

24 586 

44 456 

5 Kill. - 50 Min, 

50 " - 100 " 

100 " und oehp 

industri« 

- 2 871,9 | 416,9 242 503,1 60 625,8 257 982 10,7 27 686 | 10 Kill. - 100 Kill. 

industri« 

375,9 | 6 659,6 278 173,2 23 181,1 | 81 147 30,7 24 909 1 Kill. - 250 Hill. 

industri« 

+ 110,6 

+ 399,0 

+ 2 669,6 

+ 4 909,0 

15,0 

317,8 
61,8 

84 894,5 

131 027,7 

378 334,6 

693 094,5 

2 738,5 

7 279,3 

15 133,4 

43 368,4 

68 408 

65 448 

67 765 
77 565 

28,8 

28,1 

27,9 
28,3 

19 678 

18 414 

18 905 

21 967 

1 Hill. - 5 Hill. 

5 ■ - 10 " 

10 ■ - 25 ■ 
25 ■ - 100 .» 

industri« 

100 000 - 1 Hill. 

1 Hill. - 5 ■ 
5 ■ - 10 ■ 

0,4 

92,8 

55,6 
1,8 

5 648,3 

37 061,0 

38 749,1 

470,7 
2 1f»,1 

6 458,2 

38 954 
40 726 

62 701 

31.4 

35.5 
35,3 

12 233 

14 453 
22 146 

und Sch—lrsi«d»r«i«n 

477,1 | 25 597,3 | 3 199,7 »5 041 33,3 28 279 500 000 - 10 Hill. 

Enargi«, W«ss«r u.dgl. - 2) Einschi. Haisarbsitar. 
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1. MirtadaftHcHar Itaatz. 

GrHanklaaaa 
(GanaatpradidrttN 

1962 
von ... 

bis untor ... OH) 

Erfatta Untarnahaan 

Ina- 

T T 

und i Kapital«, 
Par« j gaaall« | Sonatiga 

achaftanj 

ElnzaN 
fir 

11« 

acHaftan 

Vtrtachaftltchar Ihaatz 
In Gaachiftaiahr 1962 

arfaütan 
Untamabnn 

1 
ihti 

tWTt img 

Von uirtachaftlldwn Uaaatz uaran 

teatz 
von aiganan 

Erzaugniaaan 
und i «Ui 

Ifcaatz 

darvntar 

ina- 
arbaitan 

für 
I fpanda 
! Ilntar« 

Ifcaatz 

Handala- ; 
uara | ga« 

(ibndala<i Khäftan 
itz) i (Naban. 

itz) 

Auafidr- 
ind 

Aunfidr- 
Mndlar« 

gütung 

± 

JSL 11 

250 000 - 2 «11. 

2 «11. - 10 ■ 
10 ■ - 50 ■ 

21 

20 

11 

29 20 O Flschvararbaitanda 

22 982,8 

90 706,7 
228 780,4 

1 094,4 

4 535,3 
20 798,2 

09,9 
90,6 

91,0 

0,0 

0,1 

0,1 

9,5 

8,1 
6,8 

0,5 

1,3 

1,8 

0,0 

0,1 
0,4 

500 000 - 2 «11. 
2 «11. - 5 » 
5 ■ - 10 ■ 

10 ■ - 50 » 

50 ■ - 250 ■ 

14 

44 

34 
21 

6 

10 2 

26 17 

aus 29 30 0 Brauaral 

2 

1 

2 

19 751,5 

141 576,1 

246 939,1 
398 725,8 

452 372,6 

1 410,8 

3 217,6 

7 262,9 
18 986,9 

75 395,4 

96,8 

93,8 

95.1 

94,5 
96.2 

0,2 

0,4 

0,2 

0,8 

0,2 

2,2 

4.6 

3.6 

3.7 

1,9 

1,0 

1,6 
1,4 

1.7 
1.8 

0,0 

0,0 

0,1 
0,0 

500 000 - 2 Kill. 
2 «11. - 5 ■ 
5 « - io ■ 

10 ■ - 50 ■ 
50 ■ - 250 ■ 

9 
16 

14 

12 

4 

aus 29 30 0 Brauaral 

10 852,0 

48 873,5 
96 737,1 

291 372,5 
317 566,4 

1 205,8 

3 054,6 

6 909,8 
24 281,0 

79 391,6 

95.8 

94.9 
96.2 

93.9 
95.2 

0,7 
0,4 

0,3 
0,6 

o,3 

3.3 

2,7 

1,9 
1,6 
1.4 

1,0 

2.4 

1,9 

4.5 
3,3 

0,0 

0,0 
0,0 

0,1 

100 000 - 1 «11. 
1 «11. - 5 ■ 

5 " - 25 ■ 
25 ■ - 100 ■ 

32 

51 

27 
6 

29 
46 
21 

4 

3 

5 
6 
2 

29 44 0 Spirituosan 

19 915,4 

10 7 964,4 

274 341,2 

264 970,1 

622,4 

2 116,9 
10 160,8 

44 161,7 

83.8 

88.9 

95.3 

95.4 

0,7 

0,9 
0,1 

0,0 

15,4 

10,7 

4,3 

4,0 

0,7 

0,3 

0,3 

0,5 

0,0 

0,1 

0,0 

0,2 

daruntar: Korn 

100 000 - 1 «11. 14 

1 «11. - 25 "I 18 
7 220,3 

56 633,6 
515,7 

3 146,3 
93,3 
96,7 0,1 

5,1 
3,o 

1,6 

0,2 0,0 

1) Nattoproduktioa - GasaatproAiktion ainus Matarlalvarbrauoh, uagaaatzta Handalsaara soaia Varbrauch von Brann- und Traibatoffan, 

16 



GwwW^tlwjwd MiantäUm 1962 

Biitmk- | GaaaatpnxfcAttoa 1962 Nattaprsdidittonl 

GrSMlaaaa 
(baMprvdiAtten 

1962 
«n ... 

bia inrtar ... OH) 

(♦ odar -) 
an halbfartlgan 

und Fartig- 
araaugniaaan 

eigener 
Prodtdttian 

in dan arfaOtan 
Ihtenataaa 

1a 
Geacheftajahr 
_m_ 

Salbat- 
antallta 
Anlagen 

dar arfaltan 
Uitamataai 

dar 
erfaBtan 

UWtarnaiMA 
inagaaavt 

!- 

i j* 
dwdndeittt- 

Heb 
IMan*»n tltiga 

Parwn 2) 

_i_ 

Mail 
an dar 
Gaaat* 
pro- 

dtiction 

j* 
(hrehaehnitt- 

lieh 
titiga 

Paraon 2) 

_1000«_l_AS_ i OH i 
- „12_I_33_!_1*_ _S_L 16 * i— * 

Industrie 

86,4 
+ 864,6 

+ 5 827,4 

9,1 
100.4 

221.5 

22 905,5 
91 671,7 

234 829,3 

1 090,7 
4 583,6 

21 348,1 

23 810 

43 488 

48 339 

34,4 

32,1 
27,3 

8 186 

13 957 
13 202 

250 000 - 2 Mill, 

2 Hill. - 10 » 

10 " - 50 " 

(ohne Mälzerei) 

32,9 
+ 532,0 

104,3 
+ 1 508,8 

+ 1 806,8 

35,0 
118,3 
176,6 
519,0 
127,0 

19 753,6 
142 226,4 
247 011,3 
400 753,7 
454 306,4 

1 411,0 

3 232,4 
7 265,0 

19 083,5 

75 717,7 

37 770 
52 308 
53 018 
54 658 
66 100 

70,7 
69.1 
72.1 
71,6 

72,3 

26 713 
36 167 
38 240 

39 162 
47 793 

500 000 
2 Mill. 

5 " 
10 " 

50 ■ 

2 Mill 

5 " 
10 » 
50 ■ 

250 ■ 

(■it Mälzerei) 

+ 75,4 
+ 255,2 
+ 449,4 
+ 1 041,9 

+ 2 235,8 

270,0 

68.3 
569,8 
69.4 

10 927,4 
49 398,8 

.97 254,8 
292 984,1 
319 871,6 

1 214,2 

3 087,4 
6 946,8 

24 415,3 

79 967,9 

40 927 
50 458 

53 116 
56 321 
73 130 

71,4 
74.3 
73.4 
74,7 
73,6 

29 219 
37 470 
38 989 
42 051 
53 828 

500 000 
2 Mill. 

5 " 
10 " 
50 ■ 

2 Mill, 

5 • 
10 » 

50 * 

250 ■ 

Industrie (einschl. Kornbrennereien) 

+ 115,0 
+ 970,0 
+ 4 952,8 
+ 19 589,3 

1,2 

167,1 
55,7 

20 031,7 
108 934,4 
279 461,1 
284 615,1 

626,0 
2 136,0 

10 350,4 

47 435,8 

68 368 
82 651 

108 36O 

191 789 

51.1 
54.2 
52,7 
68,5 

34 929 
44 796 
57 122 

131 302 

100 000 

1 Mill. 

5 * 
25 ■ 

1 Mill 

5 " 
25 " 

100 " 

bronneroion 

+ 129,9 
+ 173,4 

1,2 

1,3 
7 351,5 525,1 

56 808,3 3 156,0 
90 759 65,6 
79 8993 ) 73,7 

59 494 
58 877 

100 000 - 1 Mill. 

1 Mill. - 25 ■ 

Energie, Wasser u.dgl. - 2) Einsohl. Heiaarbeiter. - 3) Bedingt durch 2 besondere Betriebskoabinationen. 
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1. Wjrtichaftljcjgr Ihaatz, 

Grööanklaase 
(Gesaatproduktioa 

1962 
von ... 

bis untar ... OH) 

Erfaßt* Untaraehnen 
Wirtschaft! 
fa Gsschif 

ichar tfcsati 
tsiahr 1962 

Von Wirtschaft! ichafi Lhaatz uaran 

ine- 
gaciat 

1 
» 

-!-7- 

Eluztl- j 
firiM 1 
und i Kapital- 
Par- 1 gasall-1 Sonst191 

sonan- schaftan j 
gaaall- 

schaftan 
1 

1 ! 

dar 
arfaStan 

Unternahm 
inagauat 

j« 
Ititamahaan 

lhaatz I ! 
von siganan . 

, ' , Ihsatz 
Erzeugnissen 1 ... 
,.T. Uasatz 1 aus 

nid leistunoen 

\ arbeiten ! ' ?** 

! j frJ^ j -Mtz) 1 (Haban- 
... u«atz) 

; Unter- 1 

_1 M*—0 1_1_ 

Auafiir- 
utd 

AusfiAr- 
hindlar- 

Ver¬ 
gütung 

Anzahl 1 000 M , t n 2 n n 5 6 ? ! Bi 9 ! 10 1_U__ 

1 Mill. - 5 Hill. J 6 
5 " . 50 ' 6 

3 3 

3 3 

17 541,5 2 923,6 

105 393,9 17 565,7 

96,5 0,3 
92,2 0,2 

aus 29 47_g akt 

3.5 
7.6 

0,0 

0,1 

0,0 

0,2 

250 000 - 2 Mill. 

2 Mill. - 5 ■ 
5 •* - 25 " 

15 

15 
10 

aus 29 50JL Mineral 

1 

1 

15 820,5 

47 192,8 

89 091,8 

1 054,7 

3 146,2 
8 909,2 

98.6 

98,6 0,1 

97.6 0,0 

0,4 

0,9 
0,6 

0,9 

0,5 
1,8 

0,0 

0,0 

100 000 - 2 Mill. I 14 

- 2 Mill. - 50 ■ | 6 
11 3 

5 1 

12 409,4 

57 013,7 

29_Z0 -5. Rauch-, Kau- und 

886,4 

9 502,3 

89.2 

98.2 

0,1 6,3 4,5 
1,6 0,2 

0,0 

0,0 

250 000 - 2 Mill. 

2 Mill. - 5 ■ 
5 " - 10 " 

10 ■ - 100 " 

14 

10 

11 

9 

14 

29 74 0 Zigarren. 

14 733,1 

31 034,9 
76 060,3 

273 992,5 

1 052,4 

3 103,5 
6 914,6 

30 443,6 

97.6 

98.7 
99.6 

99.7 

1,5 
0,0 

2,3 
1,0 

0,3 
0,0 

0,0 

0,3 
0,2 

0,3 0,0 

10 Mill. und aehr 

29 77 0 Zigaretten 

|l 007 805,8 | 111 978,4 | 99,5 | 0,3 | 0,1 | 0,4 | 0,0 

IT Nettoproduktion - Gesamtproduktion ainua Materialverbrauch, uagesetzte Handelseare sowie Verbrauch von Brenn- und Treibstoffen, 

1 d 



SaaMaraddttian «d httoBWdufctl« 1962 

Butamfc- ! 

(♦ odar .) 
an hilbfartigan 

und Fartig- Salbat- 
anaupiaaan arstallta 

aiganar Anlagan 
PnxMctian dar arMtaa 

in dan arfaStan Man*» 
Man*» 

i. 
Gaachiftsjahr 
_1962_1_ 

feartpraUti» 1962 NattoprodtAtion^ 

GrölMlaasa 
(Gasatpraduktion 

1962 
*on ... 

bis untar ... OH) 

dar 
arfaBtan 

IMarwtam 

1- 

! j* 
<hrd*hnitt* 

... JV_ Hch 
Man*» tätig» 

Parson 2) 

_i_ 

Antail 
an dar 
Gasart* 

pn>- 
dtAtion 

j» 
d«#rtischniti- 

1 ich 
tätfga 

Parson 2) 

1 000 DH DH _ DH 
12 l 13 ! 14 I 15 16 ! 17 18 

industri« 

+ »3,1 

♦ 1 3^,4 

brunnan 

+ 67,1 

♦ 88.7 

+ 107,9 

3,4 

21,5 

214,7 

Schnupf tsbakinduatris 

+ 26,7 
+ 518,0 

industris 

+ 142,8 

3,9 
360,1 

+ 638,0 

5,3 
26,5 

327,4 

induatrla 

+ 1 912,9 | 228,5 

17 624,6 2 937,4 

106 779,3 17 796,6 

59 143 66,9 
90 876 64,5 

39 538 
58 610 

1 Mil]. - 5 Mi11. 

5 " - 50 » 

15 891,0 

47 303,0 

89 414,4 

1 059,4 

3 153,5 
8 941,4 

30 154 
28 703 

31 900 

68,6 
71,4 

74,7 

20 694 

20 505 

23 842 

250 000 - ? Kill. 

2 Hill. - 5 ' 

5 » - 25 " 

12 436,0 888,3 

57 558,6 9 593,1 

28 264 63,0 

40 591 64,3 

17 812 

26 113 

100 000 - 2 Hill. 

2 Hill. - 50 " 

14 881,3 

31 057,5 
75 700,2 

274 957,9 

1 062,9 

3 105,8 
6 881,8 

30 550,9 

13 370 
16 278 

15 641 

15 978 

67.5 
68,3 

70.5 

67,2 

9 028 

11 125 

11 024 

10 738 

250 000 - 2 Mül. 

2 Hill. - 5 " 

5 ■ - 10 ' 

10 ■ - 100 " 

1 009 947,3 112 216,4 j 214 700 83,6 179 482 10 Mill. und aahr 

Enargia, Wasaar u.dgl. - 2) Einschi. Haiaarbaitar. 

- 19 



1. Hlrtschaftilchar Iheatz. 

ürößad lasse 
«jasatpmdidtiaa 

1962 
von ... 

bis intsr ... M) 

Erfaßt. (MerWm 
Hlrtschaftlicher Uhsatz 
le Gsschäftsiahr 1962 

Von wirtschaftlichen Ihaatz waren 

ins¬ 
gesamt 

! ! 

Einzel- i 
firm | 
und | Kapital- 
Par- | gesell-1 Sonstige 

somit- schäften; 
gasell- 

schäften 

_l_l_ 

der 
erfaßten 

Untmetnen 
imguaet 

j* 
Uht.ffld—1 

Ihsatz I ! 
von eigenen | 

Erzeugniw«, , ^ 
isid Leistunoen 1 ' ‘ v 1 von , anderen 

iMdalt- . Um- 
; Lohn¬ 
arbeiten 1 ' ?*" 

ins- | (Handelsi schäften 

9**«t 1 frJde 1 ul“t|J i (N*b*v‘ 
; Mtr_ 1 maii) 

1 nelaan 1 

Ausfidr- 
iftd 

Ausfdtr- 
hindler- 

ver- 
gütung 

Anzahl 1 000 OH t - . , 
i ! 2 I 3 ! k _5 I i 7 i 8 i 9 1 10 ! 11 

500 000 - 2 Mill. 

2 Mill. - 10 “ 

10 " - 100 .* 

11 

•15 
11 

10 

13 
10 

1 

2 

1 

aus 22_0O_O> Kaffe^ 

13 010,2 

77 <27,7 
264 ^7,5 

1 182,7 
5 161,8 

24 078,0 

79,0 

81,9 

93,1 

0,1 

0,1 
0,0 

20,3 
18,0 

6,8 

0,8 

0,2 

0,1 

0,0 

0,0 

100 000 - 1 «i-il.J 12 

1 Mill. -5" 5 

10 

4 

2 

1 

5 1 24,8 427,1 

9 680,0 1 936,0 

80,6 

76,5 

aus 29 84 0 Essi 

19,2 0,2 

23,3 0,2 

500 000 - 5 Mill.j 5 5 8 726,6 1 745,3 

aus 29 84 0 Suf 

6,2 0,9 I - 

1 Mill. - 25 Mill.j 21 15 

25 " - 250 ■ | 13 7 

4 

6 
216 802,0 10 323,9 

728 700,5 56 053,9 

29 90 5 Futtermittelindustrie 

86,7 1,2 

90,3 . 0,0 

13,0 0,3 

9,4 0,3 

0,0 
0,0 

1) Nettoprodiktion - Gesamtproduktion ainua Materialverbrauch, umgesetzte Handelsware sowie Verbrauch von Brenn- und Treibstoffen, 

20 



G—tnradufction ad Msttonwdufctian 1962 

Bestände. J 

vtrifldanmin 
teastprtaUktton 1962 NettoprvdiAtion^ 

Grütaklasae 

(Gesantprodidction 

1962 

»an ... 

bis unter ... OH) 

(♦ oder .) 

an halbfartigan 

und Fertig, 

•naugniunn 
eigener 

Pnxhition 

in den erfaßtan 

in 

Geschäftsjahr 

_m_J 

Salbst, 

erstellta 

Anlagen 

dar arMtaa 

dar 
erfaßten 

IMarataan 

_ 

I 

! i» 
dmhachnitt- 

.. . J* . lieh 
Oitenwwn 

tätige 

Parsen 2) 

_i_ 

Anteil 

an dar 

Gesät* 

pro« 

didctfon 

)• 

direhschnitt- 

lieh 

tätige 

Person 2) 

1 000 M OH _% OH 

12 ! 13 ! 1h ! 15 .16 ! 17 _18_ 

qroßröaterei 

17,0 

+ 90,2 

528,1 

Industri« 

+ SB, 8 

♦ 168,9 

12 993,2 

77 517,9 
264 329,4 

1 181,2 

5 167,9 
24 029,9 

63 692 
86 903 

98 852 

25,3 
25.6 

24.7 

16 093 
22 260 
24 380 

500 000 - 2 Mi11. 

2 Mill. - 10 ■ 

10 " - 100 * 

5 213,5 434,5 
9 848,9 1 969,8 

42 734 
55 022 

39,6 16 931 
35,9 19 739 

100 000 - 1 Mill. 

1 Mill. - 5 ■ 

Industrie 

7,1 19,4 8 738,9 | 1 747,8 35 669 | 48,3 17 237 500 000 - 5 Mill. 

(ohne H.v. tierischen Futtermitteln) 

♦ 596,9 I 35,2 
+ 3 5 73,3 | 279,4 

217 434,2 10 354,0 
732 553,2 56 350,2 

186 799 
232 262 

17,4 32 586 
14,0 32 585 

1 Mill. - 25 Mill. 

25 » - 250 » 

Energie, Wasser u.dgl. - 2) Einschi. Heimarbeiter. 

21 



'2. fanawihlt« Koatan tu l dar 

Gröflanklaaaa 

(Gw»V»Mtiaa 

1962 
von ... 

bis uitsr ... DR) 

Gaaat- 

prwbdrttaa 

J« 

Nstarialvarbnucb tad lagasatzta Handslwart 
Varbrarch von Bram» 

und Trsibstoffaa, 

Eoaraia. Nauar u.dal. 

taa- 

gasaat 

Farti- 

iw- 
stoffs 

Aus- 

airtiga 

Baar- 

baltwg 

(Frsada 

Loha- 

arbsitan) 

Hilfs- uad 

BatriAs- 

stoffa 

uwia 

Stoffs für 

inaar. 

bstrisbl. 

Laistimaa 

Fraab- 

bazogana 

Hartz augs, 

Vorrich- 

tiaigaa 

u.dgl. 

Ihga- 
satzta 

Handals- 

MTO 

| daruatar 

iaa- 

gasaat 

{mr 1 Haasv 
Fraad- 

bazugj 

1 
1 000 OH ? dar 

1 2 3 k 5 i 6 1 7 8 9 

28 10 0 Hahlmühlenindustrie 

250 000 - 2 Mill. 

2 Mill. - 10 " 

10 " - 25 " 

1 049,4 

5 130,8 

15 139,3 

78,5 
84,2 

83,7 

75,1 

70,7 
77,0 

0,0 

1,3 0,2 

1,5 0,1 

1,7 0,1 

2,0 1,0 

12,0 1,0 

5,0 1,1 

0,0 

0,0 

0,0 

500 000 - 25 Mill. 5 516,4 3,1 0,2 

28 19 0 Schälmühlen 

9,0 1,9 0,0 

250 000 - 1 Mill. 

1 Mill. - 2 " 

2 " - 5 " 

5 " - 10 " 

10 " - 25 " 

563,0 

1 557,0 

3 077,9 
7 658,0 

13 002,1 

50.7 

53.7 
56,0 

36,0 

54,2 

42,4 

41.1 

45.1 

43,3 
46,0 

28 40 0 Brot 

3.6 

4,8 

5,1 

7.7 
4,4 

0,1 
0,1 

0,1 
0,2 

0,1 

4.6 

7,8 

5.7 
4.8 

3,6 

4,2 

3.1 
3.2 

2,7 

3.3 

0,0 

0,1 

'0,1 
0,0 

0,1 

5 Mill. - 25 Mill. 

25 " - 100 » 

12 415,2 

46 191,5 

55,8 

54,4 

48.3 

46.4 

1,6 
0,2 

3.9 0,0 
4.9 0,1 

28 50 0 Zucker 

2,0 
2,8 

4,4 0,0 

4,1 0,1 

250 000 - 2 Mill. 

2 Mill. - 10 " 

10 " - 100 " 

aus 28 ft) 0 Obst- und qemüse 

(ohne Sauarkonservenindustrie und 

1 219,1 

4 298,0 

18 220,4 

61,8 

62,3 
62,8 

38.5 
40,2 

44.5 

u,0 

0,2 

0,2 

18.7 

18,5 

15.8 

0,1 

0,2 

0,1 

4,5 1,9 
3.2 1,9 

2.2 1,5 

0,2 

0,2 

0,1 

?? - 



(ohn« Ölaühlanindy tri«) 

8,1 

5,2 

5,7 

6.9 
4,5 
4.9 

4.7 
2.7 
2.8 

2,2 

1,7 
2,1 

1,1 0,1 

0,5 0,2 
0,5 0,2 

1,1 2,3 
0,5 2,0 

0,7 2,0 

0,0 
0,0 

0,0 

0,1 
0,1 

2,9 
2,4 

2,0 

industri« 

9,9 I 8,6 I 5,3 0,0 0,6 7,7 

industri« 

25.9 
23.9 
23,2 
20,7 
23,1 

22,9 

21,1 
20,2 

17,8 
20,3 

18.4 

16,2 
16.5 
13.3 
15.3 

4,5 
4,8 

3,7 
4,5 
5,0 

3,0 
2,6 
2,5 
2,2 

2,4 

0,1 

0,2 

0,5 
0,7 
0,4 

1,2 

1,1 

1,7 
1,6 
1,9 

2,6 
3,4 
3.1 
3,3 
3.2 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,9 
0,5 
0,4 

0,3 
1,1 

6,9 
2,8 

3,0 

5,5 
2,8 

indytri« 

11,3 I 9,8 I 7,3 
9,4 I 8,0 I 6,0 

2,4 
2,0 

1,2 0,4 

1,0 0,5 

0,9 13,4 
1,0 14,0 

9,1 
9,5 

0,2 

0,2 

0,0 

0,0 
4,5 
4,3 

vTTb«itnd« Indu»tri« 

ohn« H.w. SUOaoat und Siftan) 

14,1 
12,8 

14,0 

12,5 
11,2 
12,0 

8,8 

8,4 

8,0 

0,0 

0,0 

0,0 

3,6 
2,8 

4,0 

1,5 
1.4 

1.5 

0,2 

0,2 

0,5 

1.4 

1.5 
1,4 

4,4 
5,0 
4,3 

0,0 

0,0 

0,0 

0,3 
0,1 
0,2 

5,9 
6,0 
7,0 

23 



2. haiihlt» Ko»t«n ln % Jw 

28 60 5 Herstellung von Süßmost, 

250 000 - 2 Mill. 
2 Mill. - 5 ■ 
5 " - 25 " 

778,2 

3 271,7 
10 113,9 

49.3 
55.4 

59,9 

29,4 
40,1 
44,6 

0,0 10,9 
0,0 7,2 

7,8 

0,1 

0,1 

0,3 

8.9 
7.9 
7,2 

2,8 

2,6 

1,9 

0,2 
0,2 

0,2 

250 000 - 
1 Mill. - 

5 " - 
25 ■ - 

1 Mill. 

5 " 
25 " 

250 " 

519,9 
2 353,8 

11 742,8 

77 152,0 

50.5 
61.6 

62,5 

51,9 

35.7 
53.8 
53,0 
40,3 

5,1 
0,2 4,1 

0,0 5,9 

10,3 

0,1 
0,3 
0,2 

0,0 

28_£0_0 Kakao- und 

9,7 
3.1 
3,4 

1.2 

2,1 

1,8 

2,1 

1,5 

0,1 
0,1 

0,1 
0,0 

100 000 - 1 Mill. 
1 Mill. - 5 " 
5 " - 25 " 

498,1 
2 448,0 

9 619,5 

61,0 

58,2 
59,4 

45.5 
45,0 

38.5 

0,0 

0,2 

4,5 
9,9 

11,4 

0,1 
0,1 
0,9 

28 70 3 Zuckerwaren 

10,8 

3,2 
8,5 

1,7 
1,6 
1,3 

0,0 

0,1 
0,1 

100 000 - 1 Mill. 
1 Mill. - 5 " 
5 " - 25 * 

585,7 
2 309,8 
8 125,2 

61,1 
50,0 

48,7 

43,3 
36,6 

35,9 
0,0 

6,9 
9,o 

10,0 

0,0 

0,1 
0,2 

28J0_^ Dauerbackwaren 

10,9 
4,2 

2,5 

2,2 0,1 

2,7 
2,0 

0,1 
0,1 

500 000 - 10 Mill. 2 522,5 | 56,0 | 40,5 14,0 1,3 

aus 28 70 9 Speiseeis 

0,3 o,7 

1) Bedingt durch Herstellung von Fruchtsekt in Einzelfällen. 
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r«Mt»m*rtlon 1912 

T 

C 

in- 
gnat 

T ] 11 

Panvaihoataa 

Löhn und fiahiltar 
Löhn 

Sozialst« 

dvwtar f 

ins- ; Hain- 
gnat i artaitnr- 

; löhn 

Milt« 
gasatz- 
ltdM | 

tfciga 

latand- 
hal- 

twga- 
hoatan 

(ntr 

Lai- 
stwgn) 

Stsuarn 
(ohna ElnkiMaa-, Körparsehaft- 

ird Ertwdiaftstauar awia 

in- 

daraitar 

Var- 
bnucfc- 
stanrn 

Var- 

stauar 

Hintan 
und 

Pacht« 

Santiga 
Kaatan 
(ahn 

kalhala» 
tarladw 
Kaatan) 

12 13 15 17 19 20 21 

industria 

15,1 13,3 I 10,3 
17,3 14,9 | 9,7 

3,0 
5,2 

1,6 
1,8 

0,2 

0,6 
1,9 
1,9 

5,5 
4,0 

0,0 

0,0 
0,1 

0,3 
5,0 
7,6 

Frucht- und Gaaüaaaäftan 

17,2 
11,7 
11,0 

14,8 

10,3 
9,5 

10,6 

7,0 
6,6 

4.3 
3.3 
2,9 

2,0 

1,3 
1,1 

0,4 

0,2 
0,4 

1,7 
1,6 
2,2 

5,1 
4,8 
4,4 

0,91) 0,0 

0,0 

0,1 

0,0 

0,2 

1,2 

7,5 
5,4 
7,3 

Schokoladaninduatria 

18,5 
15.7 
14.7 
17,0 

16.3 
13,7 
*2,5 
14.3 

9.3 
10,0 

8.3 
9.4 

7,0 
3,7 
4,2 
4,9 

1,9 
1,7 
1.5 
1.6 

0,2 

0,4 
0,8 

1,1 

0,6 
0,5 
1,0 

1,6 

4,5 
4.1 
4.2 

5,0 
0,1 

0,3 

1,9 
0,7 
0,3 
0,5 

8,6 
6,8 
7,4 

10,2 

industria 

17,6 
15,4 
15,8 

15,5 
13,4 
13,3 

11,9 0,0 
9,9 0,0 
8,7 

3.6 
3,4 
4.6 

1,9 
1,7 
1,6 

0,1 

0,3 
0,9 

0,7 
1,0 

0,9 

3,9 
4,1 
3,9 

0,0 

0,0 

0,9 
0,4 

0,1 

5,3 
8.8 

8,5 

industria 

19,4 
20,7 
18,9 

17,0 
18,1 
16,1 

13,7 
13,2 
12,6 

3,3 
4,9 
3,5 

2,4 

2,3 
1,9 

0,0 

0,3 
0,9 

0,8 

1,3 
1,1 

4,2 

4,2 

5,1 

0,3 
o,o 0,7 
0,0 0,1 

3.1 
8,8 
9.2 

indistria 

18,9 | 16,5 I 10,5 6,0 1,9 0,5 2,3 4,7 0,0 | 2,1 | 5,9 
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2. Aiamthlt* Kooton Iw X dor 

Gritetlaaa 
(GMWtpttttlM 

1962 
VM ... 

bla utor ... H) 

feut* 
prwMrtioa 

J« 

Ibtortalwtraicb ud ugosotzt* Hamb] Mn 
Vorbradi von Brom* 
Md Trsibstoffu, 

Enarai*. Husar u.dgl. 

tu* 
gaaart 

Fortl- 

W* 
itoffa 

Aus* 
oirtlg* 
barw 

baltwg 
(Fraada 
Lata* 

arboitan) 

Wlfs- wd 
Bstriabs* 
stoff* 
SOHIO 

Stoff* für 

botriabl. 
Loistunooa 

Fnad- 
bozogows 

dorkiougo, 
Vorrich- 
tngan 
u.dgl. 

Ibgo- 
sotzt* 

Haidols* 
uaro 

| dsnntor 
lu- 

gsoaat , 

("MT : y 

fn* 
bozugj 

_1_ 

10QD» t *r 
1 2 3 4 5 i 6 7 8 9 

5 Hill. - 50 Hill. 

50 " - 100 " 

100 * und mehr 

19 810,6 

222 967,2 

80,4 63,7 7,3 

60,8 46,9 0,0 10,5 

28 89 0 Herstellung von Dauermilch 

9,4 2,1 0,2 

0,1 3,3 0,8 0,0 

10 Hill. - 100 Hill. 60 625,8 87,4 | 84,9 | 0,0 2,1 

28 90 0 Ölmühlen 

0,1 o,3 1,8 | 0,0 

1 Hill. - 250 Hill. 23 181,1 0,0 10,8 0,0 

28 95 0 Margarine 

1,6 I 1,4 | 0,0 

1 Hill. - 5 Hill. 

5 " - 10 " 

10 " - 25 " 

25 " - 100 " 

2 738,5 

7 279,3 

15133,4 
43 368,4 

70,1 

70,5 

70,9 

70,9 

62.8 

63,3 
64.9 
60,6 

0,3 
0,0 

0,1 

0,1 

5.8 

5,5 

4,3 
6.9 

0,1 

0,1 

0,1 

0,1 

aus 29 14 0 Fleischwaren 

1,1 
1,6 
1,4 
3,2 

1,2 
1,4 

1,2 
0,8 

0,1 

0,1 
0,1 

0,0 

100 000 - 1 Hill. 

1 Hill. - 5 " 
5 » - 10 " 

470,7 
2 180,1 

6 458,2 

66,6 
62,8 

63,1 

45,6 

46,3 
50,0 

0,1 
6,3 

7,7 
9,6 

aus 29 14 0 Feinkost 

0,1 14,5 
0,1 8,6 

3,5 

2,0 0,1 

1,7 0,1 
1,6 0,1 

500 000 - 10 Hill. 3 199,7 64,8 | 53,6 0,2 5,1 

aus 29 14 0 Talgschmelzen 

0,2 | 5,7 I 1,9 | 0,1 
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Gaaartnrrirition 19K 

Parsonalkoataa 

Lghnj md fiahjitar 1 Soziaihaatan 

f 
LShaa 

in« 
gaaant 

ina- 
gasaat 

daruntar < 

ins* Heia- i Militär 
gasaat , arbaitar- 

gasatz- 
licha 

übriga 

Inatari- 
hal- 

tiaga- 
koataa 

(«r 

Lai. 
atungan) 

Stauam 
fahl» Eint—-. Urparvbaft. 

iri £rbacbaftatauar awia 

im- 
gaaat 

dam ntar 

Var- 
braueb- 
stauam 

Var- 
aögan- 
atauar 

Niatan 
uri 

Pacht aa 

Sonatiga 

Kaataa 
(ohaa 

kalkula- 
toriacha 
Kaataa) 

SsriteggjSL 
11 12 13 14 I 15 17 JL 20 5 l g 

und Hilchpräparaten 

6,2 

8,2 

5,3 

7,1 

3,5 

3,1 

1,7 

4,0 

0,6 

0,7 

o,3 

0,4 

o,9 

o,6 

1,4 

4,3 

0,0 

0,1 

0,1 

0,2 

4,5 

9,2 

industri« 

4,2 | 3,5 | 2,5 | 0,9 0,4 0,1 3,2 

industri« 

11,0 | 9,7 4,4 5,2 1,0 0,1 3,4 10,2 

industri« 

11,0 

11,6 

11.3 
10.3 

9,8 
10,2 

9.8 
8.8 

6,9 
7,2 
6,6 
6,0 

0,0 

0,0 

0,0 

2,9 
3,0 
3,1 
2,8 

1,1 

1,3 
1,2 

1,1 

0,1 
0,2 

0,4 

0,4 

0,8 

1,0 
0,8 

0,9 

4,5 
4,0 

4,3 
4,2 

0,0 0,3 

0,0 0,4 

0,0 0,3 
0,0 0,3 

4.5 
5,0 
4,9 
5.6 

industri« 

14.6 
16,4 
12.6 

12,9 
14,5 
10,8 

8,0 

8,5 
5,8 

4,9 
6,0 
5,o 

1,6 
1,8 

1,4 

0,1 

0,1 
0,4 

0,5 
1,0 

1,3 

3,4 
3,8 
3,8 

0,0 

0,0 

0,5 
0,9 
o,6 

4,3 
6,1 
7,0 

und Schaaltsladartian 

10,4 | 9,1 | 5,8 | 3,3 | 1,0 | o,3 1,6 3,4 0,0 | 1,0 | 5,5 
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'2. UmmUhltt tot« \nXinr 

500 000 - 
2 mn. - 
5 - _ 

10 ■ - 
50 ■ - 

2 Kill. 

5 * 
10 ■ 
50 ■ 

250 ■ 

1 411,0 
3 232,4 
7 265,0 

19 003,5 

75 717,7 

24,7 
27,3 
24,7 
25,6 

25,1 

19.5 
20.6 

18,9 
18,1 

19.7 

0,6 
0,4 
0,6 

1,1 
0,2 

2.2 

2,5 
2,4 

3,0 

3.3 

o,7 
0,2 
0,2 

o,3 
0,4 

aus 29 30 0 Brauer#^ 

1,7 
3.6 
2.6 

3,1 
1,5 

4.6 
3.6 
3,2 
2,8 

2.6 

o,3 
o,3 
o,3 
0,2 
0,4 

500 000 - 
2 mn. - 

5 ■ - 
10 ■ - 
50 ■ - 

2 Hill. 

5 * 
10 ■ 

50 ■ 
250 ■ 

1 214,2 
3 087,4 
6 946,8 

24 415,3 
79 967,9 

23,5 
22,0 

23.3 
22.4 

23,8 

18,6 
16,8 

18,5 
17,0 
18,1 

0,1 

0,5 
0,6 

0,1 
0,4 

2,0 

2,2 
2,6 
3,4 

3,6 

o,3 
0,4 

0,1 
0,5 
o,7 

aus 

2,5 
2,1 
1,4 

1,3 
1,0 

29 30 0 

5,1 
3,7 
3,3 
3,0 
2,6 

Brauerei 

o,3 
o,3 
0,2 

o,3 
0,4 

100 000 - 

1 Uli. - 

5 " - 
25 ■ - 

1 Kill. 

5 " 
25 ■ 

100 ■ 

626,0 
2 136,0 

10 350,4 

47 435,8 

47,3 
44.5 
46.6 

31,1 

31.3 
30,6 

37,7 
19.4 

0,0 

0,0 

0,1 
o,5 

3,9 

5,1 
5,4 
7,7 

0,0 

0,0 
0,0 

0,1 

29 44 0 Spirituoaan 

12,0 

8,8 

3.3 
3.4 

1,6 
1,3 
o,7 
0,4 

0,1 
0,1 
0,0 
0,0 

100 000 - 1 »11. I 525,1 
1 Hill. - 25 ■ 3 156,0 

31,9 25,1 I 0,1 
24,2 16,6 I 

2,6 0,0 

5,1 0,0 

darunter: Korn 

4,1 2,5 

2,5 2,1 
0,1 
0,1 
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Parsontlkotttn 

Lohn« und fithtUtr Sozialkosttn 

.y 

in* 
ins« 

gtsant 

danaitarj 

ins* ! HttU* ' 

gatart , arbaltar* 

löhnt 

Htin* i Gahälttr 
gtsatz* 
licht 

' übrlgt 

_L 

I rat and* 

hal* 

tungi* 

kotttn 

(nur 

Ltl- 

stuigtn) 

Stautm 

(ohnt Einksaai*, Urptrscfaaft* 

und Eftachaftstauar mit 
nhtt I iifaaianltlrhiihnihnnl 

int* 

gatart 

darunter 

Vtr- 

brtuch- 

stautra 

Vtr* 

aögan- 

stauar 

Nittan 

iad 
ft- -Ll-^ nemm 

Sonatigt 

Kotttn 

(ohnt 
kalkula- 

torftehn 

Kost«) 

Sasaat Produktion 
10 11 12 13 1k 15 16 17 18 19 20 21 

Industrie 

17,6 
15,4 

14,9 

15,6 
13,4 
12,8 

11,9 
9,6 

10,0 

0,9 
0,1 

3.7 
3.8 
2.8 

1,9 
1,7 
1,7 

0,2 

0,3 
0,4 

1,1 1,9 
0,9 2,0 
0,8 1,4 

0,0 
0,0 

0,0 

0,6 
0,5 
0,8 

6,5 
6,7 
6,7 

(ohne Mälzerei) 

22,2 
18,8 

19,9 
19,6 
18,4 

19,4 
16.1 
17.2 
16,8 

15,1 

13,5 
11,2 

11,4 

11,2 

10,0 

5,9 
5,0 
5,8 
5,6 
5,2 

2,4 
1,9 
1,9 
1,8 

1,7 

0,4 
0,7 
0,8 

1,1 

1,6 

3,1 
3,0 

2,7 
2,3 
2,3 

19.7 
19.8 

21,3 
21.9 
23,0 

14,2 

13.7 
14.8 

15,7 
1o,4 

0,1 

0,1 

0,1 
0,2 

0,5 

0,2 

1,1 

1,1 

o,9 
o,5 

6.3 
7,1 
8.4 
8,6 

10,4 

(mit Mälzerei) 

19,3 
18.7 
18.8 

20,5 
16,1 

16.9 
16,0 

15.9 
17.7 
13.7 

13,3 
12,1 
11,0 

11,5 
8,9 

3,6 
4,0 
5,0 
6,1 
4,8 

2,1 
2,0 

1,9 
2,0 

1,5 

0,4 

o,7 
1,0 

o,9 
0,9 

2,5 
4,0 

3,9 
2,3 
2,3 

20,7 
20,0 

21,2 

22,0 

22,9 

14.6 

13.7 
14,5 
15.1 
16.1 

0,1 
0,2 

0,3 
0,2 

0,5 
0,7 
0,8 

2,0 

1,0 

5,5 
6,1 
6,9 
9,0 

10,2 

industrie (einschl. Kornbrennereien) 

8,9 
8,6 
7,1 
4,6 

7,9 
7,5 
6,2 
3,7 

3,4 
3,3 
2,9 
2,0 

0,0 

4,4 

4.2 

3.3 
1,7 

1,0 
0,8 

0,7 
0,4 

0,1 
0,2 

0,2 

0,5 

0,8 

0,7 
0,7 
0,4 

25,1 
27.9 
22,5 
35.9 

21,2 

23.5 
18,7 
31.5 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,5 
0,4 
0,4 
0,3 

6,2 
7,8 

11,8 

12,2 

brennereien 

6.7 5,9 I 2,9 
9.8 8,7 I 5,0 

3,o 
3,7 

o,7 0,1 
1,0 0,1 

1,4 
1,1 

40,6 
43,2 

36,4 

38,3 

0,0 

0,0 
0,2 

0,2 
5,3 
7.5 

29 



2. Maaaihlta toatan tu i kr 

BtüMImm 
(GMwtpratttf« 

19« 
VM ... 

bla wtar ... Bl) 

pnAAtlm 

Hrtarlalaarbr—fr iad lapaotzta ÜMdalann 
» -4- -n - TwriD WH 
«d IraibatoffM, 

EMnio, Maar Mol. 

Im. 
Fartl* 

atoffa 

Aua* 
•artig» 

baituag 
{fmk 
Lai». 

arteitaa) 

Hilf». Md 
BatriMa- 
atoffa 
souia 

Stoff» für 

batriabl. 
Laiitwo» 

FrM- 

datiauga, 
Varricb. 
tMfan 
u.dgl. 

kk- 
aatrta 
Malt. 

war» 

J danaitar 
iaa- 

gaaMt , 

Flmf ! Haasar 

baiyg) 
1 

1 000 Bi Xdar 
1 2 3 4 5 i 6 7 6 9 

aus 29 47 0 Sskt 

1 Mil. - 5 Mil. 2 937,4 

5 " - 50 ■ 17 796,6 
32,3 14.3 
35,0 16,1 

16,1 
14,4 0,0 

1,9 
4,5 

0,9 
0,5 

0,1 
0,0 

250 000 - 

2 Mil. - 

5 " - 

2 Mil. 

5 ■ 
25 ■ 

1 059,4. 
3 153,5 
8 941,4 

25.6 
24,3 
21.6 

19.6 
19,1 
15.7 

aus 29 50 0 Mlnsral 

5,6 

4,1 
5,0 

0,2 

0,3 

0,5 

0,3 
0,8 

0,4 

5,8 

4,2 

3,6 

0,2 

0,4 

0,2 

100 000 - 

2 Mil. - 
2 Mil. 

50 ■ 
888,3 

9 593,1 
35,4 24,9 
34,8 28,3 

5,0 

5,1 
0,1 

0,3 

29 70 5 Rauch-, Kau- und 

5,4 

1,1 

1,6 0,1 

0,8 ‘ 0,0 

250 000 - 2 Mil. 

2 Mil. - 5 * 

5 ■ - 10 " 

10 * - 100 " 

1 062,9 

3 105,8 

6 881,8 

30 550,9 

31.6 
30.9 
28.7 

31.9 

24,0 
24.8 

22.8 

27,4 

0,1 

0,1 

0,1 

29 74 0 Zigarran 

5.6 
5,0 
5.7 
4,4 

0,0 

0,0 

0,0 

0,1 

1,9 
o,9 
0,2 

0,0 

0,8 

0,8 

0,8 

o,9 

0,1 
0,0 

0,0 

0,0 

10 Mil. und aahr 13,2 J 0,0 2,7 0,0 

Zigaretten 

0,1 | 0,4 | 0,0 

1) Bedingt durch einzeln* Betriebekoebinationen alt Zigarettenherstellung. 
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6aaaatnroduktlon 1962 

ii*- 

Parsoaalkoatan 

L öhm md fiüilttr Sozialkostan 

ins- 

gaaaat 

l 

danatari 

ins- 

gaaaat , arbaitar- 

löhaa 

Haia- , Militär 
gaiati- 

llcha 
übriga 

Inatand- 

hal- 

tiags- 
koataa 

(mr 

Lal¬ 

lt ungan) 

Stauam 

(oha» EiiiaM-, lörpersehift- 

und Ertsduftstauar sovia 

im. 

gaaaat 

_darwtar_ 

Var- 

brauch- 

itauani 

Var. 
aögan> 

itauar 

Hiatan 

uad 

Pachtaa 

Sanatiga 

Kaataa 
(ohna 

kalkula¬ 

torisch« 

Kaataa) 

tioa 

JQ. 11 12 13 14 I 15 16 17 19 20 JL 

induatrla 

12,3 
10,6 

10,5 5,3 
8,0 4,0 

1.1 
0,8 

o,7 
1,8 

1.1 
o,7 

26,8 
22,8 

22,6 
18,2 

0,1 
0,1 

0,4 16,0 

0,2 15,5 

brunnen 

23.7 

27,5 

29.7 

20,5 

24,1 
26,0 

14,8 

18,2 

18,7 

5,7 

5,9 

7,3 

2,4 
2,8 

3,0 

0,8 

0,6 
0,8 

3,9 5,8 

3,2 6,7 

5,o 7,o 

0,1 

0,1 

o,3 

o,5 
o,6 
o,7 

e.a 

8,9 

11,3 

Schnup ftabakindustr ie 

21,1 
14,0 

17,9 
12,4 

10,9 
7,8 

0,1 7,0 

1,0 4,6 

2.3 0,9 

1.3 0,3 
1,1 
0,6 

17,8 

30,3 

12,3 o,3 
26, J1) 0,1 

0,5 9,8 

0,2 11,7 

industrie 

28,1 

26,2 

27.1 
27.2 

24,3 

22.7 
23.8 

23,6 

21,3 
19,6 

19,9 

20,5 

5,0 

3.8 

4.9 
5,7 

3,o 

3,1 
3,8 

3,0 

3,5 0,2 
3,3 0,2 

3,2 0,2 

3,1 0,5 

0,6 
o,6 
0,7 
o,6 

25.1 
26.1 

26,5 

25,8 

20,7 

21,9 
22,0 

24,2 

0,0 

0,1 

0,1 

0,1 

0,3 

o,7 

6.3 
6,8 
8.4 

6,6 

industrie 

4,4 3,7 2,1 1,6 0,4 o,3 0,1 66,8 63,7 0,0 0,5 

\ 
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2. Anaeiihlte Kosten in 1der 

HIMIm 

«jeeantpnduktlan 
1962 

VM ... 

bis uitar ... OH) 

Gnari* 
prsAfttiee 

J« 

htarialvertreidi tad «gesetzte Hendelsuere 
Verbrauch von Brom* 

und Treibstoffen, 

Energie, besser u.dol. 

ins. 

geenst 

Ferti- 

W* 
Stoffs 

Aus- 

vertige 

Bear» 

beitiag 

(Funde 

Lofan— 

arbeiten) 

Hilfs- und 

Betriebs- 
stoffo 

sowie 

Stoffs für 

inner* 

betriebt. 

Leist rase 

bangem 
Werkzeuge, 

Vorridv- 

t tagen 

u.dgl. 

1*9»- 
setzte 

Ihndels- 

ure 

| damit er 
ins- 

geeaet . 

F(Mr : besser 

bezug) 

1 
1 000 DN __Idar 

1 2 3 4 5 I 6 1 7 I 8 9 

500 OOO - 2 Mill. 

2 Mill. - 10 " 

10 * - 100 " 

1 181,2 

5 167,9 

24 029,9 

73,7 

73,6 

74,5 

54,1 

55,6 0,3 

65,0 0,0 

2,0 

2,9 0,0 

4,2 0,0 

100 000 - 1 Mill. 

1 Mill. - 5 " 
434,5 

1 969,8 

57.5 36,6 
61.6 34,5 

5.3 

7.3 

aus 22_80JO Kaffee 

17,6 

14,7 

5,2 

1,1 0,0 
0,8 0,0 

0,8 0,0 

aus 22_84_0 Essic 

15.6 

19.7 

2,9 0,5 
2,6 0,6 

500 000 - 5 Mill. 1 747,8 18,71) 0,0 

aus 29 84 0 Senf 

4,8 | 2,1 | 0,0 

1 Mill. - 25 Mill. | 10 354,0 

25 " - 250 " I 56 350,2 
81,9 
85,4 

67,9 0,2 

74,2 0,3 

22J01 Futtermittelindustrie 

1,8 0,0 

2,0 0,1 
11,9 0,7 I 0,0 
8,8 0,6 0,0 

1) Insbesondere Verpaokungsstoffe. 
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\m- 

PmeMlkottM 

Lähm wd Wlt«r 
Lflha» 

Snitailmt« 
T 

dwtr! 

ins- 
gMt 

Hnis> i Gahiltnr 
artaitsr» 

li 

gnssti- 
Hehn 

übrig« 

Stauarn 
feb— tinb—Urpanchaft. 

mW btsdiaftatauar towi« 

dana ntar 

Var- 
bratch- 
st««r« 

Var- 

•t«u«r 

Riatan 
und 

Pacht« 

Samtig« 
Käst« 
(ohw 

kalkula- 

K«t«) 

D r 11 17 I H 13 14 19 20 21 

groBrostarai 

9,9 
8,5 
9,0 

8,8 

7,5 
8,1 

3,1 
1,9 

1,7 

5,7 
5,6 
6,4 

1,0 

0,8 

0,8 

0,1 

0,2 

0,2 

0,4 

0,5 
0,7 

1,8 

1,7 
1,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,7 
0,6 
0,3 

5,9 
6,3 

8,7 

industri« 

16.3 14,4 I 7,5 
12.4 11,0 | 6,7 

6,9 
4,3 

1,5 
1,3 

0,3 
0,2 

2,3 
2,9 

4,6 
5,0 

0,4 0,0 

0,1 

0,5 
o,3 

6.4 

5.4 

industri« 

19,1 | 16,4 | 9,8 6,6 2,1 0,3 9,0 

(ohne H.v. tiarischan Futtaraitteln) 

4,6 I 4,1 I 2,3 

4,6 | 3,9 | 2,1 
1,7 
1,9 

0,4 

o,5 
0,1 
0,2 

o,5 
o,3 

1,2 

0,6 
0,0 

0,0 
0,1 

0,3 
5,7 
3,9 
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3. Title Pantaaa *4 Nffri 

MMIm 
(GoatpndMttiaa 

1962 
nt... 

bis intar... CM) 

Tltigs "~* ia OvttodMltt dae isacMftsJdna 1962 

Tlti«a 
Mir 

«d 
HtttMar 

Santa 
aitbslfuMa 
Faailiea- 

aaaahöriaa 

läget teilte 

Arbeiter 
(das 
Heia. 

arteiter) 

_ 

Kauf- 
statisch 

uad 
technisch 

Lehr)fege 1) 

Gewerblich 
Lahrliage 1) 

ZT 
bis 5) 

Hat*. 
Arbeiter 2) 

Ingauat 
(aiaadil. 

Heia- 
Arbeiter) 

Aazahl 
1 2 3 14 5 16 7 ; B 

250 000 - 2 Mill. 
2 Mill. - 10 " 

10 " - 25 " 

1.3 2,9 
1,2 9.3 
1,0 22,1 

7,5 
18,9 
56,0 

0,3 
0,6 

1,0 

0,1 

o,3 

28 10 0 Mahlaühlenindustrie 

12,0 

30,2 

80,1 

12,0 

30,2 

80,1 

>)<: 000 - 25 Mill. 1,2 60,0 

28 15 0 Schäleühlen 

60,0 

250 000 - 1 Mill. 
1 Mill. - 2 ■ 
2 ■ - 5 ■ 
5 » - 10 ■ 

10 * - 25 " 

1,5 
1,2 

1,5 
1,8 

1,4 

3,5 
10.4 
14,2 

38.5 
72,1 

16.9 
36.9 
73,5 

150,3 
287,8 

0,6 

1,0 

3,2 

2,8 

0,2 

0,2 

0,1 

0,6 

22,1 

49.2 
90.3 

193,8 
364,6 

28 40 0 Brot 

22,1 

49.2 
90.3 

193,8 
364,6 

28 90 0 Zucker 

9 Mill. - 29 Mill. I . . . . . I 

29 ■ - 100 " . . . . . . 

290 000 - 2 Mill. 
2 Mill. - 10 ■ 

10 ■ - 100 ■ 

1,1 
1,2 

1,9 

4,4 

11.5 
76.6 

22,2 

76,4 

279,1 

0,6 

1,5 
8,3 

aus 28 60 0 Obst- und geeüse 
(ohne Sauerkonservenindustrie und 

0,0 

0,1 

1,8 

28,3 
90,7 

367,8 

0,1 

0,7 
0,4 

28.4 

91.4 
368,2 

1) Auch Anlernlinge, Volontäre und Praktikanten. - 2) In der Lohnliste geführt. - 3) Die Beträge je Lohn- bzw. Gehaltae^>fän 
erfaßten Untern#*een und nicht aus den bereits auf- oder abgerundeten Durchschnittszahlen je Uhternehaen. Entsprechendes 
Verhältnisse (Kaepagne) nicht einwandfrei araittelt «erden, so daß darauf verzichtet aurde. 
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rwrwmmiwmvm 

MUIini 
(GaartpaütlM 

1962 
voa ... 

bis inter... m) 

LÜm 
(ohne HsiMrtaiterlfiha) 

Het»- 
arbiiter- 

lfitea 

Witter Suis Haste« 

lisgenat 

(SoTS) 

TV 
Matts* 

j (Sp. 2*9) 

iiapaat 
gasitz- 
l ich« 

Qbrtga 

\nt 
dir 
dw LMw 

(Sp. 9 ♦ 11) 
und 

Walter 
(So. 12) 1 000 QM H j 1 000 OB ; OH 1 000 m } 

9 10 I 11 ! 12 ! ■ 13 14 15 16 17 

(ohne Ölaühlenindustrie) 

49,4 
140,1 

430,3 

6 477 

7 326 

7 6^ 

Industrie 

290,9 | 7 327 | 

industrie 

103.6 

252.7 

507.8 
1 016,3 

1 994,0 

6 064 

6 817 

6 897 
6 766 

6 316 

industrie4^ 

909,3 I 
2 758,2 | 

verarbeitende Industrie 

ohne H.v. Süßmost und Säften) 

107,5 
361,1 

1 464,5 

4 841 

4 719 
5 214 

0,1 

1,2 
0,6 

23,4 

88,8 

313,7 

7 483 
8 992 

13 554 

12,3 

37,9 
117,0 

91,3 
72,8 

70,6 

8,7 
27,2 

29,4 

17,0 
16,6 
15,7 

250 000 - 2 Hill. 

2 Hill. - 10 ■ 

10 " - 25 " 

184,1 9 541 70,3 79,6 20,4 14,8 I 5OOOOO- 25 Mill. 

25,1 

75,5 
114,0 

344,3 

643,9 

7 254 

6 909 

7 494 

8 273 
8 604 

17,1 
44,3 

91,9 
223,0 

371,8 

98,0 

91,5 

83,1 
76,8 

84,3 

2,0 

8,5 
16,9 
23,2 

15,7 

13.3 

13,5 
14,8 

16.4 

14,1 

250 000 - 1 Mill. 

1 Mili. - 2 » 

2 " - 5 » 

5 " - 10 " 

10 " - 25 ■ 

301,5 
915,8 

192,6 
667,4 

75,5 24,5 

65,8 34,2 

15,9 ■ 5 Mill. - 25 Mill. 

18,2 25 " - 100 " 

44,4 

120.3 
726.4 

8 825 

9 234 

8 553 

20,0 

69,3 
353,0 

89.8 

86.9 
75,8 

10,2 

13.1 
24.2 

13.1 
14,4 

16.1 

250 000 - 2 Mill. 

2 Mill. - 10 ■ 
10 " - 100 ■ 

ger sind errechnet aus den Gesamtbeträgen der Löhne und Gehälter und der Gesaatzahl der Lohn- und Gehaltsempfänger aller 

gilt für die Sozialkosten in % der Suaae der Löhne und Gehälter. - 4) Oie tätigen Personen konnten wegen der besonderen 
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3. Tttla» ml hrwsl 

Srä6eefc lasse 
(Seuntprahirtion 

1962 
von ... 

bis intsr ... OH) 

TitJg» fwmm in OwctetolU das Gssdiftsjahnn 1962 

Tltlp 
Irfnfaer 

und 
Ritfd*er 

saut« 
nithelfeeds 
Fanilten- 

«Wdwrim 

Arbeiter 

arbeiter) 

i 

Kauf. 
ntanlache 

«d 
technische 

Lehrlinge 1) 

Gewerbliche 
Lehrlinge 1) 

'(sTT 
bis 5) 

Hein. 
arbeiter 2) 

f «geaast 
(einechl, 

Hein. 
arbeiter) 

Anzahl 
1 2 3 I 4 5 6 7 6 

aus 28 60 0 Sauerkonserven 

250 000 - 2 Will. 

2 Mi11. - 25 " 

1.7 
1.8 

2,9 20,7 
33,6 113,0 

0,2 

3,1 0,2 
25,5 

151,6 
25,5 

151,6 

28 60 5 Herstellung von Süßoost, 

250 000 - 2 Mill. 

2 Mill. - 5 " 

5 ■ - 25 " 

1,7 

1,5 

0,7 

3,7 
9,6 

27,1 

14,8 

31,1 
77,3 

1,3 

o,9 
1,1 

1,2 22,7 

0,2 43,2 

0,3 106,6 

22,7 
43,2 

106,6 

250 000 - 1 Mill. 

1 Mill. - 5 " 

5 " - 25 » 

25 " - 250 " 

1.3 
1.4 

0,7 

0,2 

5,8 

11,5 

49,2 
328,6 

12,0 

57,7 

203,5 

1 427,2 

0,6 

0,5 

3,1 

13,2 

0,1 

0,3 
o,9 

7,4 

19,8 

71,4 
257,4 

1 776,6 

28 70 0 Kakao- und 

19,8 

71,4 

257,4 

1 776,6 

100 000 - 1 Mill. 

1 Mill. - 5 " 

5 - - 25 

1,8 

1,6 
0,6 

2,2 12,9 

9,1 50,8 

44,1 183,7 

0,3 

1,2 

2,6 

0,2 

0,1 

o,9 

17,3 
62,8 

231,9 

28 70 3 Zuckerwaren 

0,2 17,5 

0,5 63,3 

231,9 

100 000 - 1 Mill. 

1 Mill. - 5 * 

5 " - 25 * 

1,7 

1,3 

1,7 

2,7 17,6 

11,7 73,0 

31,2 231,3 

1,1 

1,5 
4,0 

28 70 6 Dauerbackwaren 

0,1 

0,2 

0,2 

23,3 

87,5 
268,3 

23,3 

87,5 
268,3 

500 000 - 10 Mill. j 1,5 | 12,0 46,3 I 

aus 28 70 9 Speiseeis 

59,8 | - I 59,8 

1) Auch Anlernlinge, Volontäre und Praktikanten. - 2) In der Lohnliete geführt. - 3) Oie Beträge je Lohn- bzw. Gehaltsaapfän 

erfaßten Unternehaen und nioht aue den bereite auf- oder abgerundeten Ourohsohnittezahlen je Ititernehaen. Entsprechendes 
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PfcdMlkMtN31 

frMafclMM 
(teartpuUrtlM 

1« 
von ... 

bis »tor... OM) 

UhM 
(ahn MaitaitarUhna) 

fein- 
•rtnitar- 

ia» 

Gafeltar SuialfeatM 

tnpvarf 

)• 
L<*n- 

{Sp. 3 ♦ 5) 

)• 
Gohalt«- 

«pfk»r 
(Sp. 2 * 4) 

lapttnt 
gaatti- 
licfe 

iftrlgi 

drte 
ferlüM 

(Sp. 9 ♦ 11) 
und 

Mltar 
(Sa. 12) 100DM M j 1 000 M ; m 1 000 OM } 

9 10 ! n ! 12 ! 13 14 
--S 1 < 17 

Industri« 

91,6 4 416 

583» 5 5 157 

26,6 
313,2 

8 569 

8 537 

16,3 
140,9 

90,2 9,8 
74,8 25,2 

13,8 

15,7 

250 000 - 2 Hill. 
2 Ni 11. - 25 ■ 

Frucht- und Ganiisasäftan 

82,3 

227,9 

671,7 

5 143 

7 299 

8 659 

33,1 

108,6 

291,8 

6 625 

10 309 

10 315 

18,4 

<7,4 
153,9 

84.1 

88.1 

72,1 

15.9 

11.9 

27.9 

15,9 

14,1 
16,0 

250 000 - 2 Nill. 

2 Nill. - 5 ■ 

5 * - 25 « 

Schokoladanindustri« 

48,2 

235,3 

975,8 

7 241,4 

3 98« 

4 057 

4 773 

5 048 

36,4 

86,7 

489,1 

3 806,2 

5 681 

7 223 

9 354 

11 136 

11,4 

48,3 
259,6 

2 038,0 

86,9 
82,9 

66,0 
60,1 

11,1 

17,1 
34,0 

39,9 

13,5 

15,0 

17,7 

18,4 

250 000 - 1 Nill. 

1 Nill. - 5 ■ 

5 ■ - 25 « 

25 " - 250 « 

indistri« 

59,4 

242,5 

839,2 

4 531 

4 762 

4 547 

0,1 

o,7 

18,0 

84,2 

439,4 

7 350 

8 160 

9 406 

10,1 

49,7 

238,2 

95,6 

86.1 
64.2 

4,4 

13,9 

35,8 

13,0 

15,2 
18,6 

100 000 - 1 Nill. 

1 Nill. - 5 ■ 

5 " - 25 " 

induetrl« 

80,3 

315,5 

1 020,3 

4 533 

4 314 

4 407 

19,3 

116.3 

287.3 

4 992 

8 ^7 
8 171 

14.3 

63.3 

227,9 

98,8 

88,0 

68,4 

1,2 
12,0 

31,6 

14.4 

14,7 
17.4 

100 000 - 1 Nill.' 

1 Nill» - 5 ■ 

5 ■ - 25 « 

industri« 

263,8 | 5 692 152,0 | 12 663 14,5 500 000 - 10 Nill. ’ 

gar sind «rr«chn«t aus dsn Gaeantbatr&gan dar Lohn« und Gahtltar und dar Gasantzahl dar Lohn* und Gahaltaanpfängar allar 

gilt ftlr di« Sozialkostan in X dar Sunna dar Löhna. und Gahftltar. 



MMImw 
(SasartpraürtiM 

1962 

von ... 
bis isitsr ... OM) 

Tittgs Fasan ia Ourchednttt das teehiftsjahra 1962 

Tittgs 
IMr 

Md 
Rttfatobar 

MUtS 
aitkalfaads 
Faatltaa- 

aanahörioa 

— 

tagatrilt« 

Arbeiter 
(ohaa 
Hei». 

arteitar) 

_ 

Kauf. 
aimische 

Md 
techatsche 

Lahrliege 1) 

Gewerbliche 
Lahr liege 1) 

(sTT 
bis 5) 

Hsie- 
arbeiter 2) 

inegaaMt 
(einscbl. 

Heie- 
arbeiter) 

Au ah) 
1 2 3 4 5 6 _1_1 .. 

28 ^ 0 Herstellung von Dauerailch 

5 Hill. - 50 Mill. 

,50 " - 100 ■ 
100 n und sehr 

o,7 33,o 

766,7 

103,6 

1 137,7 

2,6 

15,3 

1.2 141,0 

4.3 1 924,0 

141,0 

1 924,0 

10 Mill. - 100 Mill. 0,8 <7,8 180,0 5,5 1,0 235,0 

28 90 0 Ölnühlen 

| 235,0 

1 Mill. - 250 Mill. 0,8 121,5 o,5 

28 95 0 Margarine 

2*5,7 I - 2^,7 

1 Mill. - 5 Mill. 
5 ■ - 10 » 

10 ■ - 25 ■ 
25 " - 100 ■ 

2,0 

1,1 

1,8 
1,8 

9,7 

2<,7 
54,6 

141,7 

27,3 

83,7 
161,6 

403,8 

0,7 
1.5 
4,2 

7.6 

0,2 

0,3 

0,9 

0,9 

aus 29 14 0 Fleischwaren 

40,0 

111,2 

223,0 

555,7 

0,1 

0,3 
3,4 

40,0 

111,2 

223,3 

559,1 

100 000 - 1 Mill. 1,3 

1 Mill. - 5 « 1,5 

5 ■ - 10 ■ 1,2 

3,3 
13,1 
35,8 

7,4 

37.2 
63.3 

0,2 

1,8 

2,7 

aus 29 14 0 Feinkost 

12,1 

53,5 
103,0 

12,1 

53,5 
103,0 

500 000 - 10 Mill. j 1,9 9,8 | 24,9 | 1,0 0,1 

aus 29 14 0 Talge cheelzen 

37,6 | - | 37,6 

1) Auch Anlernlinge, Volonttre uad Praktikanten. - 2) In der Lohnliste geführt. - 3) Oie Beträge je Lohn- bzw. Gehaltseapfin 

erfaßten Uhternahaen und nicht aus den bereits auf- oder abgerundeten Durchschnittszahlen je Uhternehaen. Entsprechendes 
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Inulin VT |i Ihlnarim 

3) Parsonilkestan 

GrtGeefclasse 
(GaeaetpnMkAtfen 

■■'M . . 
bis werter , . ■ 

föhne IfalBriMiteriaw) I I 
Sozia Ikostae 

Insgeeant 

Mb- 

J# I arbeitet- 
Lohn- | . Gehalts- ! lnhaa lftSOKIflt I 

aqpfaagar i I 

(Sp. 3*5) | j (Sp. 2 ♦ 4) 

Iaigaaaet 
gesetz¬ 
liche 

' In i 
dar Simm 

- . 'dar Löhne 
*"’• (SM. 11) 

und 
1 Gehl Her 

1 000 « ni 1000 n | « 1 000 « - % L (Sp. 12] 
9 10 11 ! 12 13 14 15 I 16 17 

und Milchpräparaten 

701,0 6 690 

6 819,4 5 971 

343,1 

9 001,1 

9 650 187,3 

11 510 2 496,1 

64,8 35,2 

62,2 37,8 

17,9 

15,8 

5 Mill. - 50 Mil). 

50 " - IOC « 

10# " und ^eh'" 

industrie 

1 545,7 8 540 568,3 10 671 406,7 19,2 10 Mill. - -,00 «511, 

industrie 

1 030,4 6 477 209,5 9 618 303,2 13,5 1 Mill. - 2S0 Mill. 

industrie 

188,4 

523,7 
1 004,9 

2 592,0 

6 839 

6 238 

6 185 

6 406 

0,0 

0,6 
10,5 

79,1 

215,8 

471,6 

1 226,2 

7 588 
8 247 

8 026 

8 212 

34,0 

103,8 

237,3 
655,6 

92,1 

89,4 

74,8 

70,3 

7,9 
10.6 

25,2 

29.7 

12,7 

14,0 

16,1 

17,1 

1 Mill. - 5 Mill 

5 » - 10 « 

10 " - 25 » 

25 " - 100 " 

industrie 

37,7 
185,6 

376,5 

5 086 

4 983 

5 945 

23,1 

130,9 

321;9 

6 747 7,9 

8 828 41,2 

8 361 115,9 

94,0 

92,6 

75,9 

6,0 

7,4 

24,1 

13,0 

13,0 

16,6 

100 000 - 1 Mill. 

1 Mill. - 5 * 

5 “ - 10 » 

und Schnalzsiedereien 

185,6 | 7 423 104,6 9 727 43,0 I 77,1 | 22,9 14,8 500 000 - 10 Mill. 

1 

ger sind errechnet aus den Gesaatbeträgen der Löhne und Gehälter und der Gesaatzahl der Lohn- und Gehaltseapfänger aller 

gilt für die Sozialkoetan in X der Suaae der Löhne und Gehälter. 

39 



3. Tltiq« mi Pencaal 

frttaftlMM 
(GesaatproUrtioa 

1962 

VOM ... 

bis uitar ... OH) 

Titigs hrm ia Okrdadaiitt das Gaachäftajahna 1962 

Titiga 
IMar 

und 
RttiMer 

sowie 
aithalfwda 

Farilian- 
MoaNriM 

Arbeiter 

1 arbeiten) 
j 

_L_ 

Kauf- 
ahmischa 

und 
technische 

Lahrliege 1) 

Gauarti licha 
Lahrliege 1) 

(TT* 
bis 5] 

Heia- 
Arbeiter 2) 

tnegaavt 
(einschl. 

Heia- 
Arbeiter) 

Anzahl 

i ! 2 3 K I 5 6 ! 7 ! 8 

0,1 

0,4 

250 000 - 2 Mill. 

2 «11. - 10 ■ 
10 ■ - 50 ■ 

1.1 

1,1 
0,6 

4,2 

17,0 

61,8 

23,8 
84,4 

374,2 

0,8 

1.5 
4.6 

29 20 0 Fischverarbeitende 

30,0 

103,9 
441,6 

15,8 

1,5 

45,8 

105,4 

441,6 

500 000 - 2 «11. 

2 Mill. - 5 " 

5 " - 10 " 

10 ■ - 50 ■ 
50 » - 250 ■ 

1,0 

1,1 

o,7 
o,7 

7,6 
13,2 
31,6 
79,o 

203,2 

26,6 

45,3 
100,4 

264,0 

840,8 

0,9 
0,7 
1,4 

1,9 
9,3 

1,3 

1.5 
2,9 
3.6 

12,2 

aus 29 30 0 Brauerei 

37,4 
61,8 

137,0 

349,1 
1 145,5 

37,4 
61,8 

137,0 

349,1 
1 145,5 

500 000 - 2 Mill. 

2 Mill. - 5 ■ 
5 " - 10 " 

10 ■ - 50 ■ 
50 ■ - 250 ■ 

1,3 4,1 

1,1 10,4 

o,7 26,9 
0,2 101,0 

255,5 

22,4 

46.9 
97.9 

326,8 

816,0 

0,4 

0,8 

2,1 
1,8 
8,8 

1,3 
1,9 
3,2 
3,8 

13,3 

aus 29 30 0 Brtu»r»i 

29,7 
61,2 

130,8 

433,5 
1093,5 

29,7 
61,2 

130,8 

433,5 
1093,5 

100 000 - 1 «11. 

1 Mill. - 5 ■ 

5 ■ - 25 » 

25 ■ - 100 ■ 

1,4 

1.3 
1.4 

1,7 

3,4 

10,3 
35.6 

73.7 

3,9 
12,9 
54,1 

162,8 

0,4 

1,2 

4,0 

8,3 

0,2 

0,2 

0,4 

0,8 

29 44 0 Spirituosen 

9,2 
25,8 

95,5 
247,3 

9,2 
25,8 

95,5 
247,3 

0,0 

100 000 - 1 Mill. 

1 «11. - 25 " 
1,4 

1,4 

2,1 
11,6 

2,2 

25,2 o,9 
0,1 

o,3 

5,8 

39,5 

darunter: Korn 

5,8 

39,5 

1) Auch Anlernlinge, Volontäre und Praktikanten. - 2) In der Lohnliste geführt. - 3) Oie Beträge je Lohn- bzw. Gehaltsenpfän 

erfaßten Lhternehaen und nioht aus den bereits auf- oder abgerundeten Durchschnittszahlen je Unternehmen. Entsprechendes 
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hrtff 

tamsllmtar 

(fillMtprpMtlin 
1962 

VM ... 
bis wta... «) 

m 

(ohas Hilm 
Im 
bsita19m) 

Ha1a> 
srbalta- 

19m 

Milta Sulslkosta 

ImgNMt 

J* 
Loha- 

apfepr 

6*3*5) 

j* 

j (Sp. 2*4) 

lnfBat 
gawti- 
licha 

Obrigi 

ln t 
da Sm 
da 19m 

(Sp. 9 * 11) 
ind 

Mita 
(Sp. 12) 1 000 OR « j 1 000 « ; « 1 000 « } 

9 10 l 11 ! 12 ! 13 15 % 17 

Induatria 

120,2 

439,0 

2 131,7 

5 030 
3 202 

5 691 

9,4 
2,8 

40,4 

173.5 
595.6 

8 152 
9 402 
8 962 

22,1 

09,9 
452,1 

92,2 
86,0 

79,9 

7,8 
14,0 

20,1 

13,0 
14.6 

16.6 

250 000 - 2 Mil. 

2 Mil. - 10 ■ 
10 ■ - 50 ■ 

(ohna NKlzarai) 

191,2 
360,4 

829,3 
2 144,8 

7 537,1 

6 862 

7 702 
8 026 
8 017 
8 836 

82,8 

160,8 

419,3 
1 060,9 
3 913,4 

9 743 
11 577 
12 707 

13 105 
13 379 

40,0 

86,1 

198,5 
: 542,5 

2 452,3 

84.5 
73.1 
69.5 
62.1 
51,2 

15.5 
26.9 
30.5 
37.9 
48,8 

14,6 

16,5 
15.9 
16.9 
21,4 

500 000 - 2 Mil. 

2 Mil. - 5 ■ 

5 ■ - 10 “ 

10 ■ - 50 ■ I 
50 ■ - 250 ■ 

(■it NKlzarai) 

161,5 
372,1 
762,0 

2 809,0 

7 088,3 

6 792 
7 624 
7 533 
8 499 
8 548 

43,3 
123,0 
344,4 

1 500,4 

3 873,3 

9 496 
10 933 
11 906 
14 590 
14 658 

29,6 
83,5 

202,3 
703,1 

1 909,8 

84.4 

72.5 
64,3 
68,8 

61,0 

15.6 
27,5 
35.7 
31,2 
39,0 

14,4 

16,9 
18.3 
16.3 
17.4 

500 000 - 2 Mil. 

2 Hill. - 5 ■ 
5 ■ - 10 ■ 

10 ■ - 50 ■ 
50 ■ - 250 ■ 

induatria (ainaohl. Kornbrannaraian) 

21,6 

70,9 
302,1 

949,5 

5 356 
5 407 

5 533 
5 802 

0,1 

27,6 
09,7 

341.1 
820.2 

7 358 
7 849 
8 632 

10 002 

6,7 
22,8 

95,8 
391,1 

90,3 
78,6 

75,1 
45,0 

9,7 
21,4 

24,9 

55,0 

13,5 
14,2 

14,9 
22,1 

100 000 - 1 Mil. 

1 Mil. - 5 ■ 

5 " - 25 ■ 
25 ■ - 100 ■ 

braunaraian 

15,3 I 6 480 
158,8 | 6 229 

15,5 I 7 501 
116,4 9 269 

4,2 

34,4 
87,6 
94,1 

12,4 

5,9 
13,7 100 000 - 1 Mil. 

12,5 1 Mil. - 25 ■ 

gar aind arraahnat aua dan GaaaatbatrKgan dar Löhna und GahKltar und dar Gaaaatzahl dar Lohn- und Gahaltaa^tflngar allar 

gilt für dia Sazialkoatan in X dar Suva dar Löhna und GahKltar. 
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Mia 

GriteilMM 
(Gesaatpreduktioa 

1962 
VOM ... 

bis inte... GN) 

Titigs fwmm ta OvthKhnitt das Gaacttftsjriro 1962 

Tltiga 
Inhaber 

und 
RitUtaher 

sowie 
eitbalfmds 
Faulten- 

tfloehiriaa 

Arttittr 

Angestellte 1 ^ 

1 Arbeiter) 
j 

i 

Kauf- 
aimiecha 

und 
technische 

Lehrlinge 1) 

Gewerbliche 
Lehrlinge 1) ST* 

bis 5) 
Heia- 

Arbeiter 2) 

inagaaaet 
(sinschl. 

Heia- 
Arbeiter) 

Anzahl 
i I 2 3 k 5 6 ! 7 ! 8 

1 Mi11. - 5 Mill. 
5 » _ 50 n 

1,2 
1,0 

15,0 31,0 
62,2 122,7 

2,2 

10,0 
49,3 

195,8 

aus 22_4J_0^ Sekt 

0,3 49,7 
195,8 

250 000 - 2 Mill. 
2 Mill. - 5 " 

5 * - 25 ■ 

0,6 
1,0 
0,2 

6,3 
16,9 
51,0 

27.7 
90.8 

225,5 

o,5 
1,1 0,1 
2,8 0,8 

35,1 
109,9 
280,3 

aus 29 50 0 Mineral 

35,1 
109,9 
280,3 

100 000 - 2 Mill. 
2 Mill. - 50 " 

1,3 
1,5 

7,5 
50,7 

21,4 

143,5 
o,9 
6,2 

22_JO_^ Rauch-, Kau- und 

31,1 
201,8 

o,3 
34,5 

31,4 

236,3 

250 000 - 2 Mill. 
2 Mill. - 5 " 
5 ■ - 10 » 

10 ■ - 100 " 

2,0 

1,9 
1,4 

o,7 

3,9 
12,7 
29,4 
92,0 

50,1 
129,4 
256,1 

1 089,0 

o,9 
2,0 

4,3 
7,7 

0,1 

3,9 

2 9 74 0 Zigarren 

56,9 
146,0 
291,2 

1 193,2 

22,6 

44,8 
148.8 
718.8 

79,5 
190,8 

440,0 
1 912,0 

10 Mill. und Mhr 0,4 155,0 364,4 2,4 o,3 522,7 

22_££_0^ Zigaretten, 

j 522,7 

1) Auch Anlernlinge, Volontäre und Praktikanten. - 2) In der Lohnliste geführt. - 3) Die Beträge je Lohn- bzw. Gehalts eapfin 
erfaBten Uhternahaen und nicht aus den bereits auf- oder abgerundeten Durchschnittszahlen je Uiternehsen. Entsprechendes 
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3 Persona]kosten 

Grtitedtlesse 
(GesamtProduktion 

1962 
»on ... 

bis unter... OH) 

LS 
(ohne Heiner] 

ne 
beiterldhne) 

Gehilter Sozialsten 

lncgeseot 

J« 
Lohn- 

enpfinpr 
($p. 3 ♦ 5) 

Heim¬ 
arbeiter* 

löhne 

! j« 
, ; Gehelts- 

lnegesent _ 
! enpflnger 
| (Sp. 2 ♦ h) 

imgesart 
gesetz¬ 

liche 
flbrlge 

ln X 
der Sum 
der UMe» 

<Sp. 9 ♦ 11) 
und 

Gehälter 
(So. 12) 1 000 0H m i 1000m ! m 1 000 m _i_ 

9 Ü) l ü ! 12 13 1k 15 16 17 

industrie 

159,5 
717,3 

5 157 
5 848 

o,7 143,4 8 644 

701,7 9 724 

51,5 

467,7 

62,2 

jO,ü 

3*8 16,7 

70,0 33,0 ■ 

1 Mi 11. - 5 Mill. 

5 11 _ 50 " 

brunnen 

156,3 3 637 
573,6 6 308 

1 673,2 7 394 

60,7 
186.5 

651.5 

8 919 

10 397 
12 109 

34,4 

106,6 

331,9 

I 
74,8 
82,3 

79,6 

25,2 

17,7 
20,4 

15,9 
14,0 

14,3 

290 000 - 2 Mill. 

2 Mill. - 5 " 

5 " - 25 " 

Schnupftabakindustrie 

95,9 4 476 I 0,7 

645,6 4 499 I 99,5 

62,5 7 417 
442,7 7 789 

28,4 

152,9 
73,2 
83,1 

26.8 

16.9 

17.8 

12.9 

100 000 - 2 Mill. 

2 Mill. - 50 " 

industrie 

173,0 

490,7 

1 034,3 

4 523,7 

3 455 

3 792 
4 037 

4 139 

53,1 

118,3 
338,0 

1 750,4 

32,4 

95,6 
262,8 

925,5 

6 763 

6 503 
7 814 

9 286 

40,1 

108,9 

231,4 

1 098,3 

94,0 

94,0 

94,6 

87,0 

6,0 
6,0 

5,4 

13,0 

15,5 

15,5 
14.2 

15.3 

250 000 - 2 Mill. 

2 Mill. - 5 " 

5 " - 10 n 

10 ii - 100 ii 

industrie 

2 337,4 | 6 408 1 838,4 | 11 676 779,6 | 55,8 | 44,2 18,7 10 Mill. mnd mehr 

ger sind errechnet aus den Gesamtbetftägen der Lohne und Gehälter und der Gesamtzahl der Lohn- und Gehaltsempfänger aller 

gilt für die Sozialkosten in % der Summe der Löhne und Gehälter. 
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3. Tlti« tmmm wä hnm 1 

SrtWIlM 

1962 
VM ... 

bis wtar... M) 

Tltigs “ is IbettecMttt dH fiMdiftsjäm 1962 

Tltigs 
IMr 

iad 
Ritidtoar 

sowie 
■ithslfwds 
Fssilis*. 

asaahjrigs 

Arteiter 

artsiter) 

_l_ 

Kauf* 
■tnnischs 

wd 
technische 

Lehrlings 1) 

Gsuarblichs 
Lshrtlngs 1) 

(sTT* 
bis 5) 

Hsta* 
artsiter 2) 

insgeaast 
(stnscbl. 

Haie* 
artsiter) 

Awshl 
1 2 3 I 4 5 6 7 B 

aus 22JBO_^ Kaffee 

500 000 - 2 Hill. 

2 Hill. - 10 ■ 
10 ■ - 100 “ 

1,4 8,5 
1.2 35,1 

1.3 159,9 

8,4 

20.9 

75.9 

0,3 

2,3 
6,0 

18,5 

59,5 

243,1 

18,5 

59,5 

243,1 

100 000 - 1 Mil. 1,2 

1 Hill. - 5 ■ 0,8 
3,4 5,0 

9,6 23,4 

0,6 
2,0 

aus 29 84 0 

10,2 

35,8 

10,2 

35,8 

500 000 - 5 Hill. 1,2 

aus 29 84 0 Senf_ 

49,0 I - 49,0 

1 Mil. - 25 Mil. 

25 ■ - 250 ■ 
1,2 
0,8 

19,0 33,1 

09,2 149,0 

22_20_^ FuttereittelimtistrL» 

2,1 

3,5 

0,0 55,4 

0,2 242,6 
55,4 

242,6 

1) Audi Anlernlinge, Volentlre und Praktikanten. - 2) In der Lohnliste geführt. - 3) Oie Beträge je Lohn- bzw. Gehaltaeapfän 

erfaßte» Ihtveelaei und nioht nun den bereits auf- oder abgerundeten Ourohaohnittazahlen je Ikiternehnen. Entsprechendee 
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Paraemlkaatea^ 

GrManklaua 
(Saemt produktiv 

1962 
vea ... 

bis mtar ... «) 

Um ! 
(ohne Haimrtaitarlälm) I 

Malter Soziilkoatem 

Import 

| Halm- 
“ 1 «trttar. 
*V 1 lÄm ■ap&gar 1 

(Sp. 3*5) 

! j* 
Immurt I W“,t- ! aapflagar 

! (Sp. 2 ♦ 4) 

Imgmmt gasatz* 
liehe 

I \n% 
; darStM 

_ . ! dar Lötaa 
kl. 11) 
1 und 
i Malter 

1 000 « « j 1 000 « | « 1 000 « % | (S«. 12) 
9 10 l 11 ! 12 13 14 15 16 : 17 

großröaterei 

36,8 

98,9 
<06,0 

4 401 

4 741 

5 349 

66,9 
288,8 

1 531,1 

7 587 
7 723 
9 229 

13,3 
52,0 

218,4 

88,0 

78.6 

82.7 

12,0 

21,4 

17,3 

12,8 

13,4 
11.3 

500 000 - 2 Mill. 

2 Mill, - 10 '■ 

10 ■ - 100 “ 

industri« 

32,7 I 6538 
132,7 | 5 670 

30,0 7 512 
84,0 7 242 

8,0 

28,2 

83,2 

88,6 

16,8 
11,4 

12,7 
13,0 

100 U00 - 1 Mill. 

1 Mill. - 9 " 

industri« 

171,6 | 5 396 115,2 | 7 293 46,9 79,5 20,5 16,3 500 oce - 5 «in. 

(ohne H.v. tierischen Futtermitteln) 

241,2 I 7 277 
1'171,7 | 7 852 

180,9 I 8 577 

1 092,0 I 11 359 
57,7 79,3 

366,1 69,9 
20,7 
30,1 

13,7 1 Mill. - 2S Mill. 

16,5 25 » - 29O 

ger sind errechnet aus den Gesamtbeträgen der Löhne und Gehälter und der Gesamtzahl der Lohn- und Gehaltsempfänger aller 

gilt für die Sozialkosten in % der Summe der Löhne und Gehälter. 



4. Barfiadi 1» Iktwh— an Anfana iad End« dm 6wdwftii«hrw 1962 

Grodanklau« 
(uB«l«rau4rtJai 

1962 
von ... 

bis iditar ... OH) 

Alk-, Hilf» red BatriAutoff« 
(audi ft —1 ad Treibstoff« im.) 

ainadil. ffboM—r Taila 
ad Fartiaarzauaitaa 

Halbfartiga ind Fartigarzaugnisaa 
sowi« Tai 1« »ia—r ProdiAtion 
•iradil. «ogofreg«im Artaitan 

Hwdalsiare 

m 
An fug 

m 
End« 

aa 
Anfang 

an 
Enda 

an 
Anfang 

an 
End« 

100 on 
1 2 i 3 j_4_5_ 6 

28 10 0 Hahlaühlenindustria (ohna Ölaühlenindustrie) 

250 000 - 2 Kill. 
2 Kill. - 10 " 

10 " - 25 » 

84,0 

<51,5 
1 730,6 

97,5 
519,3 

2 423,9 

87,6 

190,7 
430,3 

87,4 
156,3 
40?,3 

0,4 

47.6 
20.6 

0,4 

74,7 
14,9 

500000- 25 Kill. | 597,3 

28 15 0 Schälaühlenindustrle 

1 355,7 119,2 • 149,8 38,2 50,2 

250 000 - 1 Kill. 
1 Kill. - 2 » 
2 " - 5 * 

5 « _ 10 « 
10 " - 25 " 

13,5 
46.2 

96.3 
200,1 

398,4 

15,0 
46,6 

113,9 
215,6 

442,3 

28 40 0 Brotindustrl« 

9,1 
3,7 
9,5 

24,0 

55,0 

11.3 
3.8 

8.9 
36.4 

53.4 

0,3 
4,1 
7,9 

10,3 
10,9 

0,6 

4,1 
' 8,2 

11,3 

11,1 

5 Kill. - 25 Kill. 302,7 
25 " - 100 " 1 148,5 

297,0 

1 197,8 

28 50 0 Zuckarinduatria 

5 463,2 4 692,8 

18 465,3 13 433,2 
19,1 

138,9 

27,0 
153,2 

250 000 - 2 Hill. 
2 Kill. - 10 " 

10 " - 100 ■ 

47,2 
134,9 
720,7 

aus 28 60 0 Obst^undaaaüaavararbaitanda^Industri^ 
(ohna Sauarkonsarvanindustria und ohne H.v. SüQaost und S8ftan) 

45,9 
180,3 
871,2 

208,2 
661,1 

3 178,5 

223.8 

743.9 
3 773,5 

7,6 
15,9 
32,5 

10.2 
26.2 

79,9 
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*. Brettn# 1> btareabn» an Anfang Md Enda da« SaacMftaiahre« HK 

GröMluM 
(GauatpnxfcAtioa 

1962 

bis uatar ... OH) 

Hob-, Hilf«- uri BatrMastoffs 
(auch Br—n- mH Treibstoff« mm.) 

•iaschl. frendbaawaf T«tU 
i«d Forti oarzauaniasa 

Halbfartiga Md Fartigarxai^iasa 
so«ia Taila aiaanar Prodidction 
ainadil. angafanganar Arbaitan 

Handalarere 

M 

Anfang 
an 

Endo 
an 

Anfang 
an 

Enda 

--1-— 
t 

an an 
Anfang Enda 

1001 3 OH 

■■ 1 j 2 ! 3 5 ! 5 : 6 

aus 28 60 0 Sauarkonsarveninduatrie 

2^0 000 - 2 Hill. I 18,8 

2 Mi 11, - 25 "1 181,4 

23,0 
211,2 

118,7 148,0 

783,4 1 031,8 
9,3 

70,3 

10,1 
64,8 

250 000 - 2 Hill. 

2 Mill. - 5 » 

5 " - 25 * 

37,5 
121,1 

270,8 

28 60 3 Harstallung von Süßaost, Frucht- und Geaüseatftan 

38,1 

165,8 

426,2 

124.1 

683.1 
1 905,6 

157,3 

717,0 
2 848,8 

12,5 

52,7 
250,0 

14.1 

64.1 

124,4 

28 7O 0 Kakao- und Schokoladeninduatrie 

250 000 - 1 Mill. 

1 Mill. - 5 " 

5 ■ - 25 " 
25 " - 250 " 

27,0 

175,8 

934,1 
11 918,0 

30,6 

182,6 

1 080,9 

10 830,8 

18,1 

57.1 
778.1 

6 461,6 

19.6 

75,4 
722.6 

6 364,2 

5,5 

' 8,7 

55,3 
120,6 

6,1 

10,5 
53,0 

129,1 

28 70 j Zuckerwareninduatrie 

100 000 - 1 Mill. 

1 Mill. - 5 " 

5 " - 25 " 

24,7 
140,8 

473,5 

23,8 

140,0 

564,0 

9,0 
109.1 

317.1 

9,7 
122,4 

401,2 

6.5 
3.6 

52,2 

7,1 
4,4 

80,1 

28 70 6 Oauerbacknareninduatrie 

100 000 - 1 Mill. 

1 Mill. - 5 " 
5 " - 25 " 

17,8 
108,3 

307,5 

19,5 

103.9 

388.9 

3,7 
73,4 

240,7 

3,6 

82,4 
340,4 

'6,4 

3,2 
34,6 

7,8 

10,3 

34,o 

aus 28 70 ^ Speiaeeiaindustrie 

500 000 10 Mili. j 257,0 216,0 62,7 15,8 



A. Baatida ie IhtarMhaea aa Anfaao Md End» du Ceadigftaiahrse 1912 

Gräöanklassa 
(SesantprodidcttM 

1962 
von ... 

bis unter ... OH) 

Hob-, Hilft- mH latrt*netoffa 
(auch ftnw mH Treibstoffe mm.) 

eiaecftl. fgAaa^r Teilt 
mH Fertiaerzauanieae 

Halbfartiga ind Fertigerzeugnisse 
sowie Teile eiatr PrwUctien 
ainacbl. Arbeiten 

IhndelsMm 

aa 
Anfang 

M 
Ende 

aa 

Anfang 

aa 
Ende 

aa 
Anfang 

aa 
Enda 

1 000 OH 
1 2 l 3 l Ä 5 6 

5 Hill. - 50 Mill. 199,0 

50 " - 100 " 

100 " und eehr 6 159,6 

28 m 0 

224,8 

8 367,6 

Herstellung von Dauerailch und Milchpräparaten 

382,9 557,2 59,1 

15 234,3 17 304,6 976,5 

78,1 

982,0 

10 Mill. - 100 Mill.I 7687,1 10 067,2 

28_20_0 Öliiühlenindustrie_ 

2 006,9 | 1 288,9 4,6 3,7 

1 Mill. - 250 Mill. 666,6 735,2 

28_2^_0_ Marqarineinduatrie 

463,3 | 432,: 8,4 12,1 

1 Mill. - 5 Mill. 

5 ■ - 10 " 

10 " - 25 " 

25 ■ - 100 " 

36,4 

138,7 
236,2 

743,9 

aus 29 14 0 Fleiachwarsninduatria 

33,8 

157.8 
266.8 

758,3 

48,4 

195,5 

357,3 
1 132,1 

52,0 

217,6 
464,1 

1 443,9 

1,3 
6,9 

13,6 
126,0 

1,4 
8,8 

16,7 

134,7 

100 000 - 1 Mill. 

1 Mill. - 5 * 

5 * - 10 * 

14,5 
64,2 

249,2 

aus 29 14 0 Feinkostindustrie 

7,o 

7,9 

8,3 

12,0 

69,0 

219,8 

6,4 

23,4 

156,3 

6,4 
28,8 

165,6 

7,1 

11,5 
13,8 

500000- 10 Mill. | 57,1 

aus 29 14 0 Talgachaelaen und Schaalasiedereien 

63,5 I 233,7 I 174,1 I 20,6 24,6 

{ 
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4. Baatind» 1» Ibrttnnbtn an Anfang md Enda dtt GdacHftafafcrai HK 

M-, Hilft- mä Batriabaatoffa 
(«di Bram- and Tratbatoffa um.) 

atMcbl. ffdbaawnmr Tai 1a 

«d Fartiaanauaiiasa 

Halbfarttga ind Fartlgarzaagaiaaa 
sowti lallt aiawf Prodtetian 
tiaKbl. angtfmgtntr Arbaitaa 

Hmdalsmru 

M 

Anfang 
aa 

Enda 
M 

Anfang 
aa 

Enda 

T 
1 

m m 
Anfang Enda 

_L_ 
1 00 0 OH 

- 5 ! 3 4 5/6 

frtfe*laast 
(GmmtpndAtiaa 

m 

•• • 

bis tartar ... OH) 

250 000 - 2 Hill. 

2 Hill. - 10 ■ 

10 " - 50 " 

35,9 
256,4 

511,2 

40,3 

254,7 

556,3 

29 20 0 Fisohyrarbaitenda Induatria 

31,2 

202,1 

1 312,1 

27,1 

245,3 
1 841,9 

6,3 
19.2 

54.3 

5,9 
24,4 

55,8 

500 000 - 2 Hill. 

2 Hill. - 5 ■ 
5 ■ - 10 ■ 

10 ■ - 50 * 

50 ■ - 250 ■ 

88,2 

189.6 

386,3 
858.6 

4 666,5 

aus 29 jO 0 Brauaf 1 (ohfM Mtlzarai) 

95,3 
222,5 

480,0 

942,1 

4 731,0 

71,0 

140,6 

343,8 

841,1 

3 447,0 

68,6 
152.7 
340.7 

913,0 

3.748,2 

1.2 

4.2 

9,1 

30,9 
47,4 

1,4 

3,8 

10,2 

40,8 

66,3 

500 000 - 2 Hill. 

2 Hill. - 5 * 

5 ■ - 10 ■ 

10 ■ - 50 ■ 
50 ■ - 250 » 

95,4 
196,8 

465,7 

1 834,1 

4 769,9 

aus 29 jO 0 Braursl (ait Hilzarai) 

84,5 
220,6 

643,4 

1 980,0 

5 790,6 

82,2 

152,2 

346,9 

914,6 

3 361,1 

90,6 

168,2 

379,0 

1 001,4 

3 920,0 

0,8 

1,6 
11,7 
4,9 

65,2 

0,9 

1.8 

16,0 

5,7 

55,4 

100 000 

1 Hill. 

5 ’ 
25 ■ 

1 Hill 

5 ■ 
25 ■ 

100 ■ 

20,9 

99,0 
306,2 

1 367,1 

29 44 0 Splrltuossninduatrl« («inschl. Kornbrannareian) 

21.3 

114.7 

414.7 

1 765,8 

47.2 

167.2 

946.3 

9 202,9 

50,8 

186,2 

1 129,7 
12 547,8 

12,7 

33.9 

97.9 
227,6 

12,9 

37,4 

106,7 
325,0 

darunter: Kornbrsnnsrslsn 

100 000 - 1 Hill. I 15,1 

1 Hill. - 25 ■ 147,6 

13,3 
150,4 

31,3 

189,9 

40,6 

199,5 

2,4 

8,1 

3,2 

6,7 
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4. 8tatia4t k ürtwwt—i aa Anfina an4 E»4t 4aa Baadäftalakna 1962 

Gräkaklaasa 
(Gas^Vatictiai 

1962 
von ••• 

bis ufttar ... DM) 

fafc-, Hilft* «4 Mrlkaatoffa 
(auch Brwa^ «4 Tralbrtoffa tan.) 

aiaadtl. fmbw1 Taila 
_«4 Fartlganaaanltaa_ 

Hilbfartiga «nd Fartigarzaugaiaaa 
touia Tai la ataaar PrwtArttaa 
ainachl. aatfafnynw Arbaitaa 

Ifcadalatar« 

aa 
Aafaag 

aa 
Enk 

aa 
Anfang 

aa 
En4a 

aa 
Anfang 

aa 
Ea4a 

1 00 DON 

1 _1_ 3 S 5 6 

1 Hill. - 

5 « - 

250 ooo - 
2 Kill. - 

5 « - 

100 000 - 

2 Mill. - 

250 000 - 

2 Mill. - 

5 " - 
10 ■ - 

5 Mill. 
50 - 

2 Mill. 

5 B 
25 ■ 

2 Mill. 

50 - 

2 Mill. 

5 " 
10 " 

100 ■ 

253,5 
1 402,0 

27,7 
52,4 

223,6 

279,1 
4 222,5 

197,4 
438,0 

1 363,7 
6 042,3 

16 007,2 10 Mill. und aahr | 

260,7 

1 657,4 

31,9 
56,2 

280,3 

22J2.2. 

242,8 

4 165,7 

197,9 

495,5 
1 530,4 

6 423,9 

29 47 0 Ssktindjatri^ 

5,3 

169,3 

508,7 522,5 

3 615,0 3 845,9 

aus 22JO_£ Minaralbrunnan 

10.9 

32.9 

111,9 

15,4 

38,9 

122,7 

1,2 

1.7 
2.8 

Rauch-, Kau- und Schnupftsbckinduatri» 

56,3 
384,0 

58,2 5,5 

470,4 52,8 

29 74 0 Zlaarranlnduatrl« 

55,0 
130,8 

405,4 

1 671,3 

65,2 
130,4 

372,7 
1 742,1 

1,2 

0,9 

0,3 

2^2_0 Zijarattninduatria 

3 330,6 | 3 543,2 | 3,7 

3,3 
384,4 

1,1 

1,4 

4,2 

18,6 

7,1 

0,6 

0,9 

0,6 

14,7 
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4. Buttndi ln Ikii Anfang ad Enda dot 6aacMftsla1raa HK 

Gröflwkluss 
(Gaiaatproduktion 

1962 

von ... 
bis untar ... OH) 

Roh-, Hilft- und btriabaatoffo 
(null Bram- wd Troibttoffo utw.) 

tlnadil. fffetzoawr Tsllo 
und Forti oorztumiut 

Halbfortiga und Farttgarmptiao 
souia Taila aloanar Prodtdrtlon 
aintchl. angafangmr Arbaitan 

Handalwara 

an 
Anfang 

an 
Ende 

an 
Anfang 

an 
Enda 

! 
1 

m m 

Anfang Enda 

1(0 DH 

■ 1 i 2 3 4 \ 5 ■ 6 

aus 29 80 0 Kaffeegroßröaterei 

500 000 - 

2 «11. - 
10 " - 

2 «11. 
10 " 

100 " 

110,2 

351,5 
1 351,8 

90,0 

336,7 

1 571,3 

11,6 

^,7 
1 019,8 

10,0 

91,8 

971,8 

21,9 

78,5 

87,1 

100 ooc - 1 «li. j 15,1 

1 «li. - 5 " 30,6 

16,2 

31,1 

aus 29 84 0 Essiqinduatrie 

39,1 46,5 

174,1 207,9 

8,P 
46,5 

500 000 - 5 «11. j 149,9 168,3 

aus 29 84 0 Senfindustrie 

61,9 60,5 7,5' 

29 20 5 Futtermittelindustrie (ohne H.v. tierischen Futtermitteln) 

1 Mi11. - 25 Mill. I 
25 " - 250 ■ | 

454,2 I 570,9 

3 630,0 5 481,5 

91,9 I 120,4 
748,8 | 1 023,6 

55,1 

161,5 

26,7 
82,3 

150,0 

10,0 

44,1 

21,5 

67,0 

347,4 

/ 



In der Fachserie C: Unternehmen und Arbeitsstätten sind in 

Reihe 1: Die Kostenstruktur in der Wirtschaft 

bisher folgende Veröffentlichungen erschienen: 

1. Turnus 

I. Industrie und Energiewirtschaft 1958 
II. Handwerk 1958 

III. Verkehrsgewerbe 1959 
IV. Freie Berufe 1959 
V. Großhandel, Handelsvertreter und -makler, Verlagswesen 1960 

VI. Gastgewerbe 1961 

zu VII. Einzelhandel 1961: 4 Vorberichte mit Ergebnissen für eine Reihe 
von Zweigen (z.B. Eh. mit Nahrungs- und 
Genußmitteln, mit Bekleidung, Apotheken 
und Drogerien) 

(Gesamtveröffentlichung in Vorbereitung) 

2. Turnus 

zu I. Industrie und Energiewirtschaft 1962: 

16 Vorberichte mit Ergebnissen für den größ¬ 
ten Teil der untersuchten Zweige; auch 
Bauindustrie 

(Gesamtveröffentlichung erscheint Ende 1965) 

zu II. Handwerk 1962: 4 Vorberichte mit Ergebnissen für eine Reihe 
von Zweigen (z.B. aus dem Metallverarbei¬ 
tenden, dem Holzverarbeitenden und aus dem 
N ahrungs mittelhandwe rk) 

(Gesamtveröffentlichung in Vorbereitung) 

zu III. Verkehrsgewerbe 1963* 

Vorbericht 1: 
" 2: 

Öffentlicher Straßenverkehr 
Nichtbundeseigene Eisenbahnen 

zu IV. Freie Berufe 1963* 

Vorbericht Tierärzte 

Diese Veröffentlichungen sind vom Verlag ff. Kohlhammer (Abt. Veröffentlichungen 
des Statistischen Bundesamtes), 63 Mainz, Postfach 1150» zu beziehen. 

Demnächst erscheinen weitere Vorberichte zu III. und IV. 
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